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Buchung & Preisabfrage

Transfers zu allen norddeutschen Flughäfen und Kreuzfahrtterminals sowie
Theatertransfers zu Musikals und Opernhäusern, Transfers zu Messen und 
Feierlichkeiten, Sonderfahrten für Geschäftsleute.

24211 Preetz · Tel. 04342-800080 · Industriestraße 1 
www.petersen-preetz.de

Heizung · Sanitär · Bäder · Solar · KernbohrungenHeizung • Sanitär • Bäder

Garten- und 
Landschaftsbau

Jens 
Matthiesen
Gärtnermeister
• Gartenanlagen  • Pflasterarbeiten
• Umgestaltung • Dachbegrünung
• Schwimm- und Naturteichbau
L a n g e r  R e h m  2 0  f  ·  H e i k e n d o r f

v  0431 -  24 25 10
jens.matth iesen@t-onl ine .de

www.jens-matth iesen.de

Fußpflege-Praxis
Gesa Stocker 

24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83
Und Zweigstelle:

24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8
Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

„Die Schöne und das Biest“
Heikendörper Speeldeel lädt zum Weihnachtsmärchen ein

Maike Biedorf und Marc Wiens von der Heikendorfer Speeldeel werden im Weihnachtsmärchen 
verzaubert und als Huhn und als Esel über die Bühne laufen. Mehr dazu ist auf Seite 3 zu lesen.

Heikendorf (los). In der Gemeinde Heiken-
dorf gehen die Lichter an: Am Donnerstag, 30. 
November wird angeleuchtet. Der HGV freut 
sich auf viele Heikendorfer und Gäste, die sich 
um 17 Uhr vor dem Rathaus auf dem Dorfplatz 
einfinden. Mit Punsch und Bratwurst, Crêpes 
und weihnachtlicher Musik wird es richtig 

gemütlich in der Ortsmitte. Die Weihnachts-
beleuchtung startet Bürgermeister Alexander 
Orth um 18 Uhr. An diesem Abend können 
auch noch die letzten Exemplare des Heiken-
dorfer Adventskalenders erworben werden. Ab 
dem darauffolgenden Tag (Freitag, 1. Dezem-
ber) beginnt die Ziehung der Gewinnzahlen. 

Geselliges Anleuchtfest in Heikendorf
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Prasdorf (t). Für 
nächsten Mittwoch, 
29. November lädt 
die Gemeinde Pras-
dorf ab 19.30 Uhr 

Prasdorfer treffen sich
zur Einwohnerversammlung ins 
Dörpshus ein. Auf der Tages-
ordnung stehen Informationen 
zur Reaktivierung der Bahnlinie 
Kiel-Schönberg. Sollten mehr 

als 25 Prozent der Anwesenden 
dafür stimmen, kann auf Antrag 
aus der Versammlung noch über 
weitere Themen gesprochen 
werden.

Stein (t). Alle Seni-
oren aus Stein sind 
von der Gemeinde 
herzlich eingeladen, 
einen besinnlichen 
vorweihnachtlichen 
Nachmittag bei Kaf-

Vorweihnachtsnachmittag für Senioren
fee und Kuchen zu verbringen. 
Beginn ist am Donnerstag, 30. 
November um 15 Uhr im Sport-
heim, die Teilnahme ist kosten-
los. Gemeinsames Singen von 
Weihnachtsliedern und das 
Vorlesen einer Weihnachtsge-

schichte von Pastor Christoph 
Thoböll sorgen für adventliche 
Stimmung. Anmeldung  im Ge-
meindebüro werktags zwischen 
9 und 12 Uhr unter 496614 oder 
bei Peter Dieterich unter 499909 
oder 0160 90110623.

Schlesen (t). Die Freiwillige Feu-
erwehr veranstaltet am Samstag, 
25. November ab 11 Uhr den 
Schlesener Weihnachtsmarkt im 

Schlesener Weihnachtsmarkt
Dorfgemeinschaftshaus - mit Tom-
bola. Für die Kleinen kommt der 
Weihnachtsmann  um 15 Uhr. Der 
Kuchenverkauf beginnt ab 13 Uhr. 

Krokau (t). Stimmungsvoll geht 
es zu beim Adventsbasar in der 
Dorfmitte von Krokau am kom-
menden Samstag, 25. November 
von 10 bis 16 Uhr. In der gemüt-
lichen Scheune Lamp können die 
Besucher sich an liebevoll gefer-

tigten Bastel- und Handarbeiten, 
Adventsgestecken und –kränzen 
und einiges Schönes mehr er-
freuen und natürlich auch erwer-
ben. Zur Stärkung werden Suppe, 
Punsch sowie Kaffee und Kuchen 
angeboten. 

Adventsbasar in der Scheune

Lilienthal/Dobersdorf (t). Zum 
dritten Mal veranstaltet die Bür-
gerinitiative “Dorf aktiv Dobers-
dorf” einen Weihnachtsmarkt 
in der Alten Schule in Lilien-
thal.  Rund 20 Aussteller bieten 
selbst gefertigte Arbeiten an. Zum 

Weihnachtsmarkt in Lilienthal
Essen steht ein beheiztes Zelt zur 
Verfügung. Für Kinder gibt es Ak-
tionen. Der Weihnachtsmarkt fin-
det am 24. November von 16 bis 
19 Uhr, am 25. November von 11 
bis 19 Uhr und am 26. November 
von 11 bis 17 Uhr statt. 

Lütjenburg (t). Mit Musik klingt 
das Kirchenjahr in Lütjenburg 
am Abend des 25. November 
aus. Der Michaelischor singt 
am Sonnabend vor dem Ewig-
keitssonntag um 19 Uhr unter 
der Leitung von Kirchenmusiker 
Ralf Popken. Mitwirkende sind 
das Solistenensemble Holsatia 

Schönkirchen (t).  „Is denn al 
wedder Wiehnachten?“ heißt es 
an zwei Tagen im gemütlichen 
Dorfteich-Café in Schönkirchen, 
wenn Plattdeutsch-Autor Ralf 
Spreckels und Bandoneon-Solist 
Horst-Hermann Schuldt ihren 
bunten Teller mit Geschichten, 
Döntjes, Gedichten und Mu-
sik plündern. Mit einem schar-
fen Blick für Alltagskomik liest 

Natürlich „op Platt“…

Lesung im Dorfteich-Café
und erzählt Ralf Spreckels von 
heiteren, aber auch nachdenk-
lichen Erlebnissen rund um das 
Weihnachtsfest. Die Termine im 
Dorfteich-Café: Dienstag, 28. 
November und Freitag, 1. De-
zember, Beginn jeweils um 15 
Uhr. Karten: 12 Euro für Lesung, 
Musik, Kaffee, lecker Stück Torte. 
Vorverkauf im Cafè oder unter 
04348-914754. 

Musik 
zum Ende des Kirchenjahres

cantat! und der Jugendchor der 
„Schola cantorum“. Neben „Mu-
sicalischen Exequien“ von Hein-
rich Schütz sind Konzerte und 
Motetten aus der „Geistlichen 
Chor=Music“ und den „Kleinen 
Geistlichen Concerten“ zu hören. 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang 
wird um eine Kollekte gebeten.
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10 Jahre das auge
 50 % auf alle brillengläser

 

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf 
Tel. 0431-5 33 22 33
www.dasauge-heikendorf.de

Heikendorf (kas). Ein uraltes 
Märchen aus dem Jahr 1756, seit 
Jahrhunderten weltweit Grund-
lage für Verfilmungen in real 
und Zeichentrick, ein Musical, 
eine Fernsehserie und zahlreiche 
Bücher: „Die Schöne und das 

Biest“ – in diesem Jahr nun auch 
inszeniert von der Heikendörper 
Speeldeel. Ein Fami-
lienstück von Christa 
Margret Rieken frei 
nach dem Märchen 
von Jeanne-Marie Le-
prince de Beaumont. 
Die Premiere findet 
am 24. November in 
der Aula der Speel-
deel am Schulredder 
statt. Insgesamt sind 
zwölf Aufführungen 
bis zum 17. Dezem-
ber angesetzt. In ihrer 
Bühnenfassung hält 
sich die Autorin Chris-
ta Margret Rieken eng an die ur-
sprüngliche Handlung der Ge-
schichte, sie entwickelt jedoch 
neue und abgewandelte Figuren, 
die das Stück noch lebendiger 
und spannender werden lassen. 
In knapp drei Monaten wurde 
dieses Stück einstudiert. Speel-
baas Marc Wiens freut sich be-
sonders über zwei Neuzugänge 
und eine Rückkehrerin. Cecilia 
Ebhardt, Susanne Ruhberg und 
Maike Biedorf. Sie stand zuletzt 
2009 im Stück „Aschenputtel“ 
auf der Heikendorfer Bühne. 
Die Handlung: Die schöne Bel-
la Balthasar (Maria Orth) lebt 
zusammen mit ihrem Vater Bal-
thasar Balthasar (Reiner Fock), 
einem glücklosen Tuchhändler, 
in einer bescheidenen Hütte. Als 
die geldgierigen Steuereintreiber 

Premiere am 24. November

Heikendorfer Speeldeel inszeniert 
„Die Schöne und das Biest“

Graf Horstmann vom Horst (Ral-
ph Eckelmann) und seine Gehil-
fin Wilhelmine, genannt „Willi“ 
(Cecilia Ebhardt), drohen, ihnen 
ihr letztes Geld nehmen zu wol-
len, geht Balthasar in die Stadt, 
um dort seine Tücher zu verkau-

fen und wieder Geld zu verdie-
nen.Bella bittet ihn, ihr eine Rose 

mitzubringen. Auf dem Weg be-
gegnet er der Hexe Clothilde (Su-
sanne Ruhberg). Sie wurde vor 
100 Jahren vom Prinzen Egmont 
(Sascha Hinz) verstoßen und hat 
daraufhin sein Schloss samt sei-
nen Bewohnern verflucht und 
verwunschen. Egmont muss seit-
dem als Biest sein Dasein fristen 
und seine Diener Kathrinchen 
(Maike Biedorf) sowie Bertram 
(Marc Wiens) sind in ein Huhn 
und in einen Esel verwandelt. In 
wenigen Tagen wird der Fluch 
enden. Wenn der Prinz bis dahin 
nicht seine wahre Liebe gefun-
den hat, wird er sterben müssen 
– so will es der Fluch. Ob nun 
die Schöne und das Biest wirk-
lich zueinander finden? Ein span-
nender Spaß ist garantiert! Auf-
führungstermine: 24.11., 1.12., 

8.12. und 15.12. jeweils um 18 
Uhr sowie am 25.11., 26.11., 
2.12., 3.12., 9.12., 10.12., 
16.12. und 17.12. jeweils um 
15 Uhr. Karten für 8 Euro gibt es 
im Vorverkauf im Pressezentrum 
Heikendorf, Schmiedeplatz oder 
können online unter www.speel-
deel-heikendorf.de reserviert 
werden. Eine Platzreservierung 

ist grundsätzlich nicht möglich. 
Schulen und Kindergärten kön-
nen die Vorstellungen geschlos-
sen mit bis zu 180 Personen be-
suchen. Einlass ist eine Stunde 
vor Aufführungsbeginn. Die Dar-
steller vor und hinter der Bühne 
freuen sich auf Ihren Besuch und 
wünschen sich immer ein „volles 
Haus“!

Die schöne Bella hat eine Einladung als Tischdame von Graf Horst-
mann vom Horst bekommen. 

Prinz Egmont als Biest (Sascha Hinz) und Bella (Maria Orth) kom-
men sich näher.                                                              Fotos: Asmus

Graf Horstmann vom Horst (Ralph Eckel-
mann) und seine Gehilfin Wilhelmine (ge-
spielt von der 13-jährigen Cecilia Ebhardt) 
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e4competence-consulting
Rührsbrook 39 26045982

Auto

Autodienst heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus heikendorf 
gmbh
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto service Point gmbh
Winkel 4 24704880

bAustoffe

bau- und gartenmarkt  
schröder
Korügen 7 24 13 02

bAuunternehmung

Philipp gaissert
Hammerstiel 9 2 34 37

d. steinert-bau gmbh
Hammerstiel 7 24 87 60

dAchdecker

dachdeckerei busch 
gmbh
Möltenorter Weg 14 24 20 01

elektro tv sAt

günther reinack
Dorfstraße 9 24 11 70

e4competence-elektrotechnik
Rührsbrook 39 26045981

energieversorgung

gemeindewerke  
heikendorf gmbh
Wasserwaage 1 24 87 00

gArten- und  
lAndschAftsbAu

gesches grün
Hammerstiel 2 24 33 68

Jens matthiesen
Langer Rehm 20f 24 25 10

gerd saedler
Wiesenkamp 26 24 23 58

glAserei

glaserei schulz
Korügen 14 24 30 20

instAllAteur und  
heizungsbAu

linning  
inh. s. oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

szameitat+kramer
Korügen 5 2 39 82 09

klemPnerei- und  
metAlldAchdecker

rolf kleinfeld gmbh
 72 30 40

mAler

h.+k.-h. krützfeldt gmbh
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

metAllbAu

A.lu bAu
Wasserwaage 4 65 87 738

rAumAusstAtter

raumausstattung hoof
Blumenweg 24 24 60 6

segelmAcherei

oleu-heikendorf gmbh
Winkel 16 24 31 63

tiefbAu

hans barra
Korügen 11 24 11 69

tischler

bremert gbr
Hammerstiel 1 24 25 45

trockenbAu

Jessen trockenbau gmbh
Winkel 5 2 59 37 33

zeitung

Probsteer
Dorfstraße 18 24 36 24

zimmerer

eckart behrend
Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Kreis Plön (dif). In der 
letzten Ausgabe hatten 
wir das Thema Neu-
zugänge und Winter-
pause angerissen. Den 
Anfang machten die 
Concorden aus Schön-
kirchen und verpflich-
teten Mittelfeldspieler 
Felix Wagner(26) von 
der SpVgg. Eidertal/
Molfsee. Da wollte der 
TSV Klausdorf nicht 
nachstehen und nahm 
mit Marc Zeller(Inter 
Türkspor Kiel), einem 
alten Bekannten zum 
1. Januar 2018 erneut 
unter Vertrag. Die Li-
gen wurden von vie-
len Spiel-Ausfällen begleitet. 
Während Inter Türkspor und der 
Heikendorfer SV leer ausgingen, 
punkteten Eutin, Schönkirchen, 
sowie die KSV Holstein in der 2. 

Bitter! Heikendorf kassiert derbes 0:4 
in Büdelsdorf!

Wagner und Zeller-Schönkirchen und Klausdorf melden erste Wintereinkäufe

Bundesliga. Hier der Ablauf im 
Einzelnen: Flens Oberliga:  Rück-
schlag für Inter Türkspor Kiel. 
Mit 1:2 musste sich die Atasoy-
Mannschaft beim TSV Schilksee 

-im Einzigen Spiel der Liga- 
geschlagen geben. Nach 
einem schnellen 0:2-Rück-
stand in Spielminute 35 
reichte es durch Cumur(66.)
nur noch zum Anschlusstor. 
Trotzdem bleibt der Auf-
steiger auf Position 5, hat 
allerdings mit Abstand die 
meisten Spiele aller Teams 
absolviert. Hier wird es also 
noch einige Ränge hinunter 
gehen. Aber, wer hätte das 
gedacht: Am 25.11., kom-
menden Samstag also, fin-
det mit der Partie Inter vs. 
TSB Flensburg ein „kleines“ 
Spitzenspiel in der Ober-
liga statt. Da die Kieler 

Heimrecht genießen, ist die 
Hoffnung auf einen Sieg groß. 
Wir legen uns fest: Trainer Atasoy 
kann mit seinem Team über ein 
2:0 jubeln.
Landesliga Schleswig: Herbe 

Pleite für den Heikendorfer SV. 
Beim Kick in Büdelsdorf muss-
te Coach Lehwald mit ansehen, 
wie sein Team nach vernünftiger 
1. Halbzeit(0:0) noch mit 0:4 
unterging. Zweimal, kurz nach 
Wiederanpfiff, bzw. vier Minu-
ten vor dem Ende, schlief der 
HSV komplett und kassierte zwei 
Doppelschläge des TSV. Besser 
machte es Concordia Schönkir-
chen beim 2:0-Heimerfolg gegen 
Osterrönfeld. Dem schnellen 
Führungstreffer durch Urbat(2.) 
folgte nach 66 Spielminuten der 
2:0-Siegtreffer(Lahi). Damit scho-
ben sich die Concorden, mit nun 
20 Pluspunkten auf Platz 11 vor, 
während die Nachbarn aus Hei-
kendorf siebenter sind. Von der 
Absageflut, gleich fünf Partien 
konnten nicht stattfinden, war 
auch der TSV Klausdorf betrof-
fen. Kein Match in Löwenstedt 
und nun Rang vier, da die Kon-

Marc Zeller  (Neuzugang Klausdorf)
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Hafenstraße 27 · Heikendorf · www.kaufhaus-der-kunst.com

Catarina Conrad
Hafenstraße 27 · 24226 Heikendorf · Tel. 0431 / 24 24 20
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Black Friday
24.11.2017

Heikendorf (t). Zum ersten Mal 
gibt es einen Black Friday in Hei-

Black Friday 
am 24. November in der Hafenstraße 27 

kendorf bei Wolle & Stoff und im 
Kaufhaus der Kunst. Am Freitag, 

24. November 
können Kunden 
bis 20 Uhr bei ei-
nem Glas Prosec-
co in Ruhe shop-
pen und genießen. 
Auf das gesamte 
Sortiment gibt es 
20% Rabatt, zu-
sätzlich gibt es Ar-
tikel die bis zu 50 
% reduziert sind, 
wie zum Beispiel 
Taschen im Kauf-

-Anzeige-

kurrenz aus Gettorf dreifach punk-
ten konnte(2:0 gegen den TSV Al-
tenholz). Die Aussicht: „Unser“ 
Probstei-Trio kämpft geschlossen 
am 25. November um weitere 
Punkte. Nur der TSV Klausdorf hat 
Heimrecht und den Eckernförder 

Philipp Schürmann, Schönkirchen

SV zu Gast.  Gegen die Mittelfeld-
elf sollte ein Erfolg machbar sein. 
Ungleich schwerer haben es da der 
HSV und Schönkirchen. Während 
Heikendorf zum TSV Osterrönfeld 

reisen muss, bekommt  es Cordi 
mit dem TSV Altenholz zu tun. 
Tipp: Beide Spiele enden Remis.

Karsten Jordan, Klausdorf

Heikendorf (t). Zur Unterstützung 
des Wünschewagens des Arbeiter-
Samariter-Bundes (ASB) werden 
am 25. und 26. November in der 
Dorfstraße 13 in Heikendorf rund 
100 Öl-Bilder aus dem Nachlass 
von Heiner Thiermann gegen eine 
frei wählbare Spendeverkauft. Der 
Erlös geht an den Wünschewa-
gen. Ab 50 Euro kann auch eine 
Spendenbescheinigung ausgestellt 
werden. Ein Informationsstand 

Bilderverkauf 
zu Gunsten des Wünschewagens

Heikendorf (t). Am kommenden 
Sonnabend, 25. November ist 
es wieder so weit – der bereits 
20. Heikendorfer Weihnachts-
markt öffnet seine Türen. Ab 10 
Uhr können die Besucher in der 
Mehrzweckhalle am Schulredder 
und in den Räumen der Grund- 
und Gemeinschaftsschule in aller 
Ruhe bis 18 Uhr die vielfältigen 
Arbeiten der über 100 Kunsthand-
werker und Hobbybastler betrach-

Man sieht sich... 
Heikendorfer Weihnachtsmarkt

des ASBs ist vor Ort und für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Infor-
mationen bei Wolfgang Baasch 
(0431-243150). Seit 2015 erfüllt 
der Wünschewagen Schleswig-
Holstein letzte Wünsche von tod-
kranken Menschen. Das Projekt 
finanziert sich über Spenden. Hei-
ner Thiermann war zertifizierter 
Instrukteur der Bob-Ross-Technik. 
Malen bedeutete für ihn besonde-
ren Spaß und Entspannung.

ten und natürlich auch erwerben. 
Kulinarische Stände auf dem 
Schulhof sorgen für das leibliche 
Wohl und das Café auf der Büh-
ne in der Mehrzweckhalle bietet 
ebenfalls viele Leckereien, Ku-
chen und frischen Kaffee an. Die 
Organisatoren dieses Weihnachts-
marktes – der Förderverein der Ju-
gendfeuerwehr mit Unterstützung 
der FFW Altheikendorf freuen sich 
auf zahlreiche Besucher. 

Regionalliga Nord: Mühsam er-
nährt sich das Eutiner Eichhörn-
chen. Gegen Eintracht Norderstedt 
blieb die Elf unter der Leitung 
von Trainer Callsen zwar weiter 
unbesiegt, konnte aber die zwi-
schenzeitliche 1:0-Führung durch 
Witt(61.) nicht halten und kassier-
te 20 Minuten vor dem Abpfiff 
den Ausgleichstreffer durch Vese-
linovic. Der Neuling konnte so, da 
die Partie Drochtersen vs. Hildes-
heim ausfiel, weiter Ligaplatz 16 
halten. Pikanterweise kommt es 
am 26. November zum direkten 
Duell gegen den VfV in Hildes-
heim. Ein „6-Punkte-Spiel“ also, 
das mit dem besseren Ende für die 
Rosenstädter enden sollte. Tipp: 
08 holt sich die immens wichti-
gen drei Zähler und gewinnt 1:0.

2. Bundesliga: Die KSV Holstein 
holte sich mit einem 2:2 beim 
1.FC Nürnberg die Tabellenspit-
ze der 2.Liga von Fortuna Düs-
seldorf(0:1 in Ingolstadt) zurück. 
Die Störche drehten dabei einen 
0:2-Rückstand und nahmen nach 
Toren von Seydel und Müh-
ling einen wichtigen Zähler mit. 
Der zurzeit stark aufspielenden 
Bundesligaabsteiger Ingolstadt 
gastiert am 25.11. als nächster 
„Kracher“ auf dem Holsteinplatz. 
Die Schanzer kommen nach Start-
problemen immer besser in die 
Liga und werden wohl auch den 
Ex-KSVer Wahl aufbieten. Ein 
echtes Spitzenspiel also erneut 
für „Blau-Weiß-Rot“.  Der Tipp 
geht trotzdem auf einen knap-
pen 2:1-Heimsieg der Störche.

haus der Kunst. Ausgenommen 
sind Bücher und Zeitschriften. 
Es lohnt sich in der Hafenstraße 
27 in Heikendorf 
vorbeizuschau-
en. Den Black Fri-
day gibt es jedes 
Jahr. Er hat eine 
lange Tradition 
und findet im-
mer am Tag nach 
Thanksgiving statt. 
Der Black Friday 
gibt den Start-
schuss für die vor-
weihnachtl iche 

Shopping-Saison. „Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und der Prosec-
co ist schon kalt gestellt“.
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Aktion  
LICHTERGLANZ

Anleuchten der  
Weihnachtsbeleuchtung 

mit Programm
Mo., 27. Nov., 15-19 Uhr

Grundschulchor + ”Allrounder”

im Advent

Schönberg (los). Schönberger 
Nächte sind lang, zumal in der 
Vorweihnachtszeit. Mit zahlrei-
chen Aktionen bringt der Gewer-
be- und Fremdenverkehrsverein 
wieder Licht ins Dunkel und lädt 
zum Anleuchtfest ein. In diesem 
Jahr ist die gemeinschaftliche Ein-
stimmung zum Advent ein biss-
chen anders geplant und somit 
startet die „Aktion Lichterglanz“ 
am Montag Nachmittag, 27. No-
vember um 15 Uhr. Schönbergs 
Weihnachtsbeleuchtung läuft per 
Knopfdruck an und diesen be-
sonderen Moment dürfen große 
und kleine Besucher wieder voll 
auskosten. Das Anleuchtfest, mit 
dem der Lichterzauber beginnt, 
ist für die Gemeinde an der Küs-
te alle Jahre wieder ein ganz be-
sonderes Highlight. Apropos: Für 
eine fröhliche Einstimmung sorgt 
der Chor der Grundschulkinder 
um 15 Uhr. Später folgt Live Mu-
sik mit der Gruppe Allrounder 
(ab 16.15 Uhr), die nach dem 
Einschalten der Weihnachtsbe-
leuchtung (um 16.30 Uhr) als 
Höhepunkt des Nachmittags ihr 
Programm fortsetzt. Dazu hat der 
Gewerbeverein auch für das leib-
liche Wohl sowie wohlige Wär-
me von innen gesorgt. 
„Die Illumination der Straßen ist 
für uns alle Jahre wieder ein ganz 
besonderer Moment“, sagt Knut 
Lindau vom Schönberger Han-
dels- und Gewerbeverein, der 
die vorweihnachtlichen Aktionen 
an den Dezemberwochenenden 
mit Unterstützung der Gemeinde 
organisiert. Seit 1998 habe die 
Aktion Lichterglanz zum ersten 
Advent einen festen Platz unter 
den Veranstaltungen, erinnert 
sich Knut Lindau. „Damals ist 
die Weihnachtsbeleuchtung mit 
Lichterketten für Straßen und 
Bäume, Sternen für die Straßen-
laternen und leuchtenden Sil-

-Anzeige-

Weihnachtshits an der Küste
Ein Schlaglicht auf Schönbergs Advent-Events 

houetten verschiedener Motive  
mit der Gemeinde angeschafft 
und in den Folgejahren von Jahr 
zu Jahr erweitert worden.“  So-
mit dürfen Schönberger und Be-
sucher die Auftaktveranstaltung 
zum 20-sten Mal erleben und 
genießen und sich auf den ers-
ten Advent am darauffolgenden 
Sonntag, 3. Dezember freuen. 
Und da Weihnachten dann fast 
schon in greifbare Nähe rückt, 
laden die Geschäfte am Sonn-
abend zum „Schönberger Weih-
nachtsbummel“ ein und sind für 
ihre Kunden am 2. Dezember 
bis 18 Uhr geöffnet. Für Kinder 
bietet die Museumswerkstatt 
(Probstei-Museum) von 10.30 bis 
13 Uhr Basteln und Backen zu 
Weihnachten an. Kostenbeitrag: 
4 Euro. 
Die Vorfreude auf Weihnachten 
darf in vollen Zügen genossen 
werden, und das sogar buchstäb-
lich: Am 3. Dezember fährt der 
Nikolaus in der Museumsbahn 
mit (Betrieb von 11 bis 17 Uhr). 
Um 11, 13 und 15 Uhr startet der 
historische Zug in Schönberger 

Strand und fährt über Schönberg 
nach Probsteierhagen und zu-
rück. Der Nickel hat auch allerlei 

Überraschungen im Gepäck und 
steigt unterwegs dazu.
„Auf nach Schönberg“ heißt 
es auch am zweiten Advents-
wochenende. Am 9. und 10. 
Dezember veranstaltet die Ge-
meinde ihren traditionellen 
Weihnachtsmarkt an der Kir-
che. Mit Kinderaktionen, Kunst-
handwerk und Musik startet ein 
buntes Programm für Groß und 
Klein. Dazu haben die Geschäfte 
im Ort am Sonnabend bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 12 bis 17 
Uhr geöffnet. 
Am letzten Sonnabend vor Weih-
nachten steigt die Spannung, 
denn am Nachmittag des 16. 
Dezember steht am Lindenplatz 
in der Fußgängerzone Knüll die 
Weihnachtstaler Hauptverlo-
sung sowie auch die Sonderzie-
hung des Gewerbevereins im 

Mittelpunkt. Die Auslosung der 
Weihnachtslos-Gewinnzahlen 
beginnt um 15.30 Uhr, die Zie-
hung der Sonderlose, für die es 
Sofortpreise gibt, um 16.30 Uhr. 
Insgesamt sind fünf Ziehungen 
geplant. Zwischendurch sorgt 
Joyce für musikalische Unterhal-
tung. 30 Betriebe sind an der Ak-
tion beteiligt. 50000 Lose sind in 
Umlauf gebracht. Es werden 153 
Gewinne ausgelost, darunter drei 
Hauptpreise im Wert von jeweils 
100, 200 und 300 Euro. 
Jedes Weihnachtslos enthält ei-
nen perforierten Abschnitt und 
dieses Sonderlos bietet somit 
eine zweite Gewinnchance. Aus-
gelobt werden Gutscheine oder 
Sachspenden der beteiligten 
Firmen. Die Gewinnübergabe 
erfolgt unmittelbar nach der Zie-
hung oder bis 18 Uhr. Die Ge-
schäfte sind bis 18 Uhr geöffnet. 

Das „Last Christmas-Shopping“ 
bietet auch am verkaufsoffenen 
Sonntag, 17. Dezember die Mög-
lichkeit, sich ganz entspannt in 
Schönbergs Einkaufsmeile zu 
tummeln und Weihnachtsein-
käufe zu tätigen. Kunden dürfen 
sich auf besondere Angebote der 
Einzelhandelsgeschäfte freuen, 
von denen viele von 11 bis 17 
Uhr geöffnet haben. 
„Schöne Bescherung“ heißt es 
dann am Sonnabend, 23. De-
zember. Die Aktion bildet das 
Schlusslicht der Schönberger 
Advent-Events. Bis 18 Uhr stehen 
die Türen der Geschäfte offen, 
um Kunden die Möglichkeit zu 
bieten, letzte Geschenke und lie-
bevolle Giveaways in ganz ent-
spanntem Rahmen einzukaufen. 
Und dann ist endlich Weihnach-
ten.
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Die Agentur für Arbeit berichtet:

Mehrmals im Jahr berichten wir 
als Agentur für Arbeit in dieser 
Zeitung über Themen aus der viel-
fältigen Welt des Arbeitsmarktes. 
Der Fokus liegt in dieser Ausgabe 
auf dem Schwerpunkt „Menschen 
mit Handicap“. Anlass ist der „in-
ternationale Tag der Menschen 
mit Behinderung“, der am 3. De-
zember ansteht. Die Agenturen für 
Arbeit nutzen diesen Tag, um in 
der Woche zuvor durch 
verschiedene Aktionen 
auf das Potential von 
arbeitslosen Menschen 
mit Handicap aufmerk-
sam zu machen. In vie-
len Branchen ist schon 
jetzt ein Fachkräfteman-
gel zu spüren. Stellen 
bleiben vakant, Aufträge 
müssen abgelehnt wer-
den. Betriebe mit Weit-
blick haben es längst erkannt: Es 
gibt Alternativen. Berufsrückkehre-
rinnen eine Chance zu geben, Teil-
zeit auf Vollzeit hochzusetzen, ge-
zielt das eigene Personal auch mit 
Hilfe des WeGebAU-Programms 
der Agentur weiterzuentwickeln 
oder eben einen Menschen mit Be-
hinderung einzustellen, sind Opti-

Dat helpt uns wieder
onen, die die eigene Wettbewerbs-
fähigkeit stärken. 
Die Ausbildung von Menschen 
mit Unterstützungsbedarf liegt mir 
deshalb besonders am Herzen. 
Deshalb freue ich mich, dass wir 
auch in diesem Jahr gemeinsam 
mit unserem Partner, dem Kreis 
Plön, ein „Ich-bin-gut-Camp“ für 
Jugendliche mit einer Lernschwä-
che durchführen konnten. Die Er-

folge des Projektes tra-
gen Früchte. Die ersten 
Jugendlichen aus dem 
Auftakt-Camp aus dem 
Jahre 2013 sind in Aus-
bildung eingemündet. 
Dieses tolle Ergebnis 
bestärkt uns darin, auf 
dem richtigen Weg zu 
sein. So hat die Landes-
hauptstadt Kiel in Ko-
operation mit dem Aus-

bildungsverbund und der Agentur 
für Arbeit auch in der Fördestadt 
erstmals ein „Ich-bin-gut-Camp“ 
für Jugendliche mit Förderbedarf 
durchgeführt. 
Es lohnt sich in jedem Fall Alterna-
tiven in Betracht zu ziehen – denn 
die bringen uns alle weiter.

Ihre Petra Eylander

Bundesagentur für Arbeit

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit  Kiel.
Teste mit uns deine Stärken – gemeinsam finden wir
heraus, welcher Beruf zu dir passt und was dich weiter-
bringt. Das ist wichtig, denn mit einer guten Ausbildung
wirst du zur gesuchten Fachkraft! Informiere dich jetzt
unter www.dasbringtmichweiter.de

Termine zur Berufsberatung: 0800 4 5555 00

JETZTWEISS ICH,WASM
EINE

STÄRKEN SIND. UNDWEL
CHER

BERUF DAZU PASST.
DAS BRINGT MICH WEIT

ER!

Jetzt die Zukunft gestalten!
Wenn in fünf Jahren morgens der Wecker klingelt, für 
welche Arbeit stehst du täglich auf? Du denkst das ist 
noch viel zu weit entfernt? Erst mal den Schulabschluss 
machen und dann weiter schauen? Doch dann kann 
es schon zu spät sein. Die interessanten Ausbildungs- 
oder Studienplätze sind womöglich schon besetzt und 
du musst ein Jahr überbrücken. Wenn du dich rechtzeitig 
umsiehst, hast du bessere Chancen, deine Zukunft selbst 
zu gestalten. 

Überlasse die Berufswahl nicht dem Zufall! Informiere 
dich, um so einen Beruf zu finden, der wirklich zu dir passt. 

JOBBOX Schleswig-Holstein heißt das besondere Profil 
auf Facebook, mit dem regelmäßig Tipps zur Berufsorien-
tierung, zur Studien- und Berufswahl sowie interessante 
Veranstaltungen und aktuelle regionale Ausbildungsstel-
lenangebote veröffentlicht werden.

Werde jetzt Fan und verpasse 
nie wieder Termine und 
wichtige Tipps: 

www.fb.me/jobbox.sh

Die Agentur für Arbeit Kiel hat 
kürzlich wieder zu einem „Fak-
tor-A-Businesstalk“ eingeladen. 
Das Thema lautete dieses Mal „Stu-
dienaussteiger- Ihre Chance zum 
Erfolg“. Dr. Ulrich Heublein (siehe 
Foto), vom Deutschen Zentrum 
für Hochschule und Wissenschaft, 
ausgewiesener Fachexperte beim 
Thema „Studienausstieg“ war extra 
aus Leipzig angereist, um Arbeitge-
berinnen und Arbeitgebern aus der 
Landeshauptstadt und dem Kreis 
Plön, diese für den Fachkräftebe-
darf interessante Personengruppe 
aus wissenschaftlicher Sicht näher 
zu bringen. Leider blieb die Zahl 
der anwesenden Gäste hinter den 
Erwartungen zurück. Die jenigen 
die gekommen waren, konnten 
eine Menge an Informationen 
mitnehmen. Jede/r dritte Studie-
rende breche das Studium ab, so 
Dr. Heublein. Spannend sei da-
bei, dass immer mehr ehemalige 
Studierende in Ausbildung gingen. 
Waren es 2008 nur 22 Prozent 
aller Studienaussteiger so sind es 
nunmehr 42 Prozent (Stand 2015). 

Studienaussteiger als neue 
Auszubildende gewinnen

Dieses Potenzial hat Nicole Bün-
ning (Treppenbau Bünning) bereits 
erkannt. Sie setzt auf die Grup-
pe der Studienaussteiger, weil sie 
nicht mehr genügend Bewerbun-
gen von Schulabgängern erhält. 

Die Studienaussteiger bekommen 
aber keine Sonderbehandlung 
– wie sie während der Podiums-
diskussion betont – sie müssen 
wie alle anderen Lehrlinge auch 
die dreijährige Ausbildung absol-
vieren. Ansonsten würden ihnen 
wertvolle Erfahrungen im Kunden-
kontakt fehlen.
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www.fb.me/jobbox.sh
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SteinReich meets Advent
Am Sonntag, dem 26.11.17  

ab 10 Uhr laden wir,  
auch in diesem Jahr,   

zu unserer  
Adventsausstellung ein.

Corinna Kowalski
Preetzer Straße 223
24147 Kiel
 0431/38674693

Mo., Di., Do., Fr.
9-18 Uhr

Mi., Sa. 9-13 Uhr 
So. 10-12

Floristik
Präsente

Steinskulpturen
info@steinreich-kiel.de

www.steinreich-kiel.de



 

Eichkamp 1, 24217 Schönberg, 04344/4121450

Schauen Sie vorbei und 
lassen Sie sich bei 

Prosecco-Glühwein von 
der weihnachtlichen 

Atmosphäre verzaubern.
Wir freuen uns auf einen 

schönen Abend ..

ab 17:00 Uhr
25. November 2017

wildblume.schoenberg@t-online.de

.. denn
Blumen machen 

Freu(n)de

5. Adventlicher 

Lichterabend

Kiel/Kreis Plön (los). Tannengrün 
und Borke, Zapfen und Zweig: Es 
braucht manchmal nicht viel, um 
aus wenigen Zutaten etwas Neu-
es zu erschaffen. Das Rezept da-
für sind gute Einfälle und buch-
stäblich zündende Ideen, das 
weihnachtliche Thema alle Jahre 
wieder in den Mittelpunkt zu rü-
cken. Die Floristen der Region 
verstehen sich meisterlich dar-
auf, Weihnachtliches zu kreieren 
und laden dazu ein, sich in ihren 
Geschäften auf die Adventszeit 

Zauberhaftes Funkeln, Lichtschein 
und Sternenglanz

Floristen der Region präsentieren Weihnachtskreationen aus ihrer Ideenschmiede

einzustimmen. Schöpferische 
Vielfalt, liebevolle Präsentati-
on - die Ausstellungen heben 
das Dekorative rund um Weih-
nachten in den Mittelpunkt und 
dabei stellt jedes Fachgeschäft 
sein ganz individuelles Profil vor. 
Die Bandbreite der Werkstücke, 
angefangen bei Adventskränzen 
über weihnachtliche Gestecke 
in verschiedenen Größen bis 
hin zu bunt bepflanzten und 
geschmückten Gefäßen sowie 
dekorierten Topfpflanzen reicht 

von edlem Grau und Silber über 
roséfarbene Arbeiten bis hin zu 
nuancenreichen blaugrünstichi-
gen Kreationen mit winterlich-
kühlem Ausdruck. Besucher dür-
fen sich auf eine große Auswahl, 
Abwechslung gepaart mit einer 
guten Portion Gemütlichkeit und 
eine persönliche Atmosphäre 
freuen. Das fachliche Können 
und die Inspiration, die den vie-
len Arbeiten zugrunde liegt, re-
sultiert in hoher Qualität der Flo-
ristik und allem, was die eigenen 

vier Wände, Eingangsbereiche 
und Terrassen, Fensterbänke und 
Tische, Konsolen und Türen ver-
ziert und winterlich verzaubert. 
Und wer anderen eine Freude 
bereiten will: Die guten Ideen 
für schöne Geschenke mit Pfiff 
finden sich in den Blumenfach-
geschäften.  

Phantasievoll, märchenhaft, nostal-
gisch: Die Adventsausstellung des Hei-
kendorfer Blumenfachgeschäfts Klühn 
präsentiert sich klassisch inspiriert 
und das in ideenreicher Vielfalt, die 
Kindheitserinnerungen weckt. Dabei 
setzt das Floristenteam um Inhaberin 
Kathrin Klühn, die den vor 66 Jahren 
gegründeten Betrieb in dritter Gene-
ration führt, gern auf traditionelles 
Rot, das sich bei Gefäßen und Bändern 
sowie Weihnachtsschmuck und –figu-
ren bestimmend ist. Darüber hinaus 
gestalten die Floristen ausdrucksvolle 
elegante oder besonders naturhafte 
und rustikale Werkstücke in verschie-
denen Farbrichtungen. Geöffnet ist am 
25. November von 8 bis 18 Uhr, am 26. 
November von 10 bis 16 Uhr. 

Blumen Klühn, Heikendorf
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Blumenfachgeschäft Kistenmacher, Schönkirchen
Brenda Kistenmacher lädt zum stimmungsvollen „Lichterabend“ am 
Donnerstag, 23. November um 18.30 Uhr in das Blumenfachge-
schäft Kistenmacher ein. Auch am 25. und 26. November öffnen sich 
die Türen: Sonnabend von 8 bis 16 Uhr, Sonntag von 10 bis 15 Uhr. 
Neben zahlreichen adventlichen Arbeiten bietet das Team eine gro-
ße Bandbreite individuell gestalteter Gedenktagsgestecke an. Zu den 
Besonderheiten im weihnachtlichen Sortiment zählen in diesem Jahr 

die künstlichen Kerzen, 
die dem „echten“ Vor-
bild zum verwechseln 
ähnlich sehen. Damit 
bestückte Kränze und 
Adventsgestecke dür-
fen künftig flackern, wo 
echtes Kerzenlicht bis-
lang untersagt war.   

Steinreich, Elmschenhagen
Unter dem Motto 
„SteinReich meets Ad-
vent“ laden Geschäfts-
inhaberin Corinna 
Kowalski und Mitarbei-
terin Astrid Boltmann 
ins Elmschhagener 
„SteinReich“, Preetzer 
Straße 223 am kom-
menden Sonntag, 26. 
November ein. Die Ad-
ventsausstellung ist ab 
10 Uhr geöffnet und 
bietet eine Vielzahl an 

weihnachtlichen Arbeiten, so-
wohl für drinnen als auch für 
draußen. Bei Kaffee, Kakao und 
Punsch wird es gemütlich im 
SteinReich. Besucher dürfen sich 
auf die weihnachtliche Atmo-
sphäre, phantasievolle Werkstü-
cke und eine wirkungsvolle Prä-
sentation vielfältig gestalteter 
Floristik freuen, die jedem Ge-
schmack etwas zu bieten hat.
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Blumen Grams 
Inh. Susanne Eick

Adventszauber
Samstag, 25.11.,   8 – 17 Uhr
Sonntag, 26.11., 10 – 14 Uhr

Lassen Sie sich bei Kaffee und 
Kuchen auf die kommende 

Adventzeit einstimmen.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr • Sa. 8-13 Uhr • So. 10-12 Uhr
Schulredder 14 · 24226 Heikendorf · Tel. 0431 - 24 15 16

Kätnersredder 58 · Tel. 04 31 20 28 24 · www.blumen-kistenmacher.de

Lichterabend
Adventliches Einstimmen bei Kerzenlicht

und Lichterkettenschein
Donnerstag, 23. November

von 18.30 - 21.30 Uhr
Stets vorrätig: Viele schöne Gestecke für die Gedenktage!

Wir fertigen alles selbst!

Blumenfachgeschäft

24245 Kleinbarkau
Tel 0 43 02 / 696   Fax 0 43 02 / 17 57

Die schönste, die größte, 
die beste

Adventsausstellung
Fr. 24.11., Sa. 25.11., So. 26.11.

Blumen Grams, Heikendorf
Weihnachtlich wird am kommenden Wochenen-
de am Schulredder im Geschäft Blumen Grams. 
Daniela Eick präsentiert den Weihnachtsstern 
als Klassiker der Adventszeit. Die phantasievol-
le Reise durch die Adventsfloristik umfasst die 
Verarbeitung transparenter, gläserner Gefäße 
und Materialien, Farben wie Petrolgrün, Weiß, 
Rot- und Rosétöne und Kombinationen mit 
Gold, Silber oder rustikalem Beiwerk zeigen 
die vielfältigen Ideen der Floristen im Blumen-
geschäft von Susanne Eick. Geöffnet ist am 25. 
November von 8 bis 17 Uhr, am 26. November 
von 10 bis 14 Uhr.

Stets eine Augenweide: 
Schönbergs „Wildblume“ 
setzt auf Natürlichkeit, auch 
im Advent. Die vielfältigen 
Kreationen rund um Kranz, 
Gesteck und Bepflanzungen 
für die Vorweihnachtszeit 
2017 präsentiert Inhaberin 
Katja Wildner am „Lichter-
abend“ am Sonnabend, 25. 
November ab 17 Uhr. Die 
stimmungsvolle Veranstal-
tung findet zum fünften 

Mal statt. Besucher dürfen sich 
auf weihnachtliche Atmosphäre 
sowie Geselligkeit und Klön-
schnack bei einem Glas Pro-
secco oder Punsch freuen. Die 
schöpferische Vielfalt der hier 
präsentierten Arbeiten zeugt 
vom Ideenreichtum des Teams, 
das sich gern von der Natur ins-
pirieren lässt. 

Wildblume Schönberg
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www.praxis-carnehl.de

04343-494 414

www.praxis-carnehl.de

Stein (t). In der vorweihnacht-
lichen Zeit dem Stress entflie-
hen und nur für sich was tun zu 
können? Genau dafür wird ein 
Workshop in der Praxis Marion 
Carnehl in Stein angeboten. An 
vier Terminen bietet Frau Carnehl 
einen Workshop zu den Themen 
Wahrnehmung, Entspannung 
und Meditation in ihren Räum-
lichkeiten an. Es findet jeweils 
ein Workshop am Abend (mon-

-Anzeige-

Workshop „Auszeit 
vom Weihnachtsstress“

tags ab 27. November um 20 
Uhr) und ein Kursus am Vormit-
tag (donnerstags ab 30. Novem-
ber um 9 Uhr) statt. Während 
der 1,5 bis 2 Stunden werden 
verschiedene Techniken vorge-
stellt, unter Anleitung erlebt und 
der ganze Stress kann hinter sich 
gelassen werden.
Anmeldungen möglich unter Tel. 
04343-494 414 und info@praxis-
carnehl.de
 
 

Laboe (uwr). Gibt es ge-
nügend künstlerisch tätige 
Menschen für eine eigene 
Ausstellung in Laboe, die 
sich trauen ihre Werke zu 
zeigen? Würden die Laboer 
den Aufruf annehmen? Das 
Vorstandsteam des Freya-
Frahm-Haus traute sich, die-
sen Fragen nachzugehen. 
Jeder Laboer konnte mitma-
chen und an den Abgabe-
tagen bis zu zwei Exponate 
mitbringen. Thema und Art 
der Kunstwerke waren frei 
wählbar. Doch was wäre, 
wenn keiner kommt? Gab-
riela Lübeck erzählte bei der 
Ausstellungseröffnung glücklich, 
dass sich schon am ersten Tag 
alle Bedenken in Luft auflösten. 
Besucher der Ausstellung können 
sich von der Schönheit und der 
hohen Qualität der 72 Exponate 
selbst überzeugen. Von Bildern 
mit unterschiedlichen Techniken, 
Fotografien, über Skulpturen aus 
Holz, Metall, Keramik, Ton bis zu 
Marmorobjekten gibt es viel zu 

entdecken. Die besondere Aus-
stellung „Laboe kreativ“ eröff-
nete die stellvertretende Bürger-
meisterin Wiebke Eschenlauer. 
Für sie ist das Freya-Frahm-Haus 
ein Schatzkästchen des Dorfes, 

Ausstellung „Laboe kreativ“ 
auf künstlerisch hohen Niveau

40 Laboer zeigen ihre Kunstwerke im Freya-Frahm-Haus

welches durch den Förderverein 
unermüdlich mit kreativen Ideen 
gefüllt wird, ob mit Ausstellun-
gen, Lesungen, Musik oder kre-
ativen Workshops. Gerade diese 
wundervolle Ausstellung sei im 
Sinne von Freya Frahm, beton-
te Wiebke Eschenlauer beein-
druckt. Hans-Werner Malskies 
nutzt die Gelegenheit andere 
Künstler kennenzulernen. Seit 

siebzehn Jahren arbeitet er 
mit Steinen, seit über dreißig 
mit Holz. Er zeigt zwei seiner 
Marmorskulpturen. Für Dag-
mar Helene Huckelmann ist 
es die erste Ausstellung. Sie 
ist gerade von Rheinland-
Pfalz nach Laboe gezogen 
und findet die Bandbreite 
der Kunstwerke genial. Zu 
den jüngsten Teilnehmerin-
nen gehört Lisbeth Lübeck. 
Mit acht Jahren bekam sie 
ihre erste Kamera und zeigt 
mit zwei Fotografien ihren 

besonderen Blick fürs Detail. 
Die Fotografie „Märchenland“ 
entstand im Urlaub. Sie wartete 
nur kurz an einer Absperrung als 
die Rehfamilie für einen bezau-
bernden Augenblick sich zeigte. 

Immer wieder tauschen sich die 
Künstler und Künstlerinnen über 
Techniken aus, wollen sich zum 
gemeinsamen Arbeiten verabre-
den.
Am 17. Dezember spielt das La-
boer Duo Luxusapartment mit 
Berit Lux und Andreas von Min-
den Song-Perlen aus Rock-Pop-
Soul um 16 und 17 Uhr auf der 
Ausstellung „Laboe kreativ“. Nur 
die Literatur fehlt in diesem Jahr 
noch, aber das kann sich ja bei 
einer Neuauflage der Veranstal-
tung in zwei Jahren ändern. 
Zu den Teilnehmern der ersten 

„Laboe kreativ“ gehören: 
Barbara Ahlers, Sabine And-
resen, Liane Arp, Helga Au-
litzky, Frauke Böge, Gisela 
Bratumyl, Peter Dittmer, 
Anne Engel, Andrea Harr-
je, Ulrike Hartmann, Heike 
Heckt, Christa Heller, Dag-
mar Helene Huckelmann, 
Gabriele Kapp, Marianne 
Kapp, Karen Kieback, Ast-
rid Krömer, Monika Krömer, 
Sanja Krömer, Heidemarie 
Kuhn, Lisbeth Lübeck, Berit 
Lux, Hans-Werner Malskies, 
Marlies Menzel, Kerstin 
Meyer, Andreas von Min-
den, Annegret von Natzmer, 

Dieter Roespel, Brigitte Sachau, 
Manuela Sander, Anett Schadow-
ski, Martin Schönbeck, Sabine 
Schweckendiek, Wolfgang Slaw-
ski, Philine Stoltenberg, Werner 
Thaidigsmann, Annegret Treede, 
Ulrich Vester, Uschi Wieck und 
Werner Zangel.
Die Ausstellung „Laboe kreativ“ 
ist im Laboer Freya-Frahm-Haus 
noch bis zum 26. Dezember ge-
öffnet und kann an den Wochen-
enden von 15 bis 18 Uhr besucht 
werden. An den Weihnachtsta-
gen gelten Sonderregelungen. 
Der Eintritt ist frei. 

Laboe (t). Am Sonntag, 26. 
November lädt die Kirchenge-
meinde Laboe um 11 Uhr in 
die Anker-Gottes-Kirche zum 
Gottesdienst am Ewigkeitssonn-
tag ein, in dem die Namen der 
Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres verlesen werden 
und für jeden ein Licht entzündet 
wird. Im Anschluss bietet sich im 

Totengedenken und Orgelweihe 
Gemeindehaus Gelegenheit zur 
Begegnung beim Kirchenkaffee. 
Ab 14.30 Uhr spielt der Posau-
nenchor auf dem Friedhof  Musik 
zum Totengedenken und um 15 
Uhr wird in einem Gottesdienst 
in der Friedhofskapelle die neue 
Orgel, die der Kirchengemeinde 
geschenkt wurde, durch Pastor 
Wolfgang Stahnke eingeweiht
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Abb. zeigt ASX Edition 100+ 1.6 MIVEC ClearTec 2WD 5-Gang. 

Gute Fahrt. Seit 100 Jahren unsere DNA.
Der zuverlässige Kompakt-SUV ASX Edition 100.

  Navigationssystem 
mit Smartphone-Anbindung

 Leichtmetallfelgen

  Klimaautomatik

  Sitzheizung vorn u. v. m.

mit dem Stammesbruder 
ASX

ASX Edition 100 1.6 MIVEC
ClearTec 2WD 5-Gang

18.990,- EUR

Auszug aus AUTO TEST**

1. Platz** 
MITSUBISHI MOTORS

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details
unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715/2007 ASX Editi-
on 100 1.6 MIVEC ClearTec 2WD 5-Gang 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 6,9;
außerorts 4,9; kombiniert 5,7. CO2-Emission
kombiniert 131 g/km. Effizienzklasse C. ASX

Edition 100+ 1.6 MIVEC ClearTec 2WD 5-Gang Kraftstoffver-
brauch (l/100 km) innerorts 7,0; außerorts 5,0; kombiniert 5,7. CO2-
Emission kombiniert 132 g/km. Effizienzklasse C. ASX Kraftstoff-
verbrauch (l/100 km) kombiniert 5,8–4,6. CO2-Emission kombiniert
152–119 g/km. Effizienzklasse C–B.

** Quelle: AUTO TEST der Kaufberater Nr. 5 August / September 2017 zum
Platz 1 der Marke MITSUBISHI MOTORS in der J.D. Power 2017 German
Customer Service Index (CSI) Study SM

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
www.ernst-w-thomsen.de

Laboe (uwr). Endlich hat das lan-
ge Warten der evangelisch-luthe-
rischen Anker-Gottes-Kirchenge-
meinde in Laboe ein Ende. Ab 
1. Dezember 2017 übernimmt 
Pastor Daniel Kuhl die Aufgabe 
des Seelsorgers in der Laboer Kir-
chengemeinde. Mit seiner Frau 
Johanna und seinen beiden Kin-
dern Ruben (5) und Mathilde (1) 

zieht er bereits Mitte November 
in eine angemietete Dienstwoh-
nung bis das Pfarrhaus fertig sa-
niert ist.
Der gebürtige Hanauer (Hessen) 
studierte in Kiel evangelische 
Theologie und arbeitete als wis-
senschaftlicher Angestellter am 
Lehrstuhl bei Prof. Dr. Andreas 
Müller. Zuvor studierte er an der 
Kirchlichen Hochschule Bethel 
und in Marburg. Seit Vikariat 
absolvierte er in der Kirchenge-
meinde Altenholz, seine erste 
Stelle als Pastor führte ihn nach 
Neumühlen-Dietrichsdorf. Hier 
widmete er sich neben der Öf-
fentlichkeitsarbeit besonders der 
Kinder- und Jugendarbeit, orga-
nisierte zum Beispiel gemeinsa-
me Projekte mit der Toni-Jensen-
Gemeinschaftsschule und dem 
Bund Umwelt und Naturschutz. 
In seiner Freizeit radelt der Fa-
milienvater gern, spielt Trompete 
oder ist mit dem Faltboot unter-
wegs. 
Gern habe er die Gelegenheit 
ergriffen, sich für das Pastorat 
in Laboe zu bewerben. Pastor 
Daniel Kuhl möchte offen blei-
ben für alle Bürger, von den 

Pastor Daniel Kuhl 
in Laboe

Pfarramt der evangelisch-lutherischen 
Anker-Gottes-Gemeinde nach langen 

Warten neu besetzt
Kindern, über die Jugendlichen 
und der Konfirmandenarbeit mit 
besonderen Gottesdiensten bis 
zu den Senioren. Während der 
Wartezeit hat sich die Anker-
Gottes-Gemeinde auch auf ihre 
ehrenamtlichen Ressourcen be-
sonnen, zum Beispiel sind die 
Seniorennachmittage und der 
Besuchsdienst weitergelaufen, 

erzählt Rudolf Kohsiek, Vorsit-
zender des Kirchengemeinde-
rates in Laboe. Er bedankt sich 
bei den Pastoren und Altpasto-
ren, die bei der Durchführung 
der Gottesdienste in der Über-
gangszeit geholfen haben. „Für 
mich gehört die Kirche ins Dorf“, 
bekräftigt Pastor Daniel Kuhl. 
Er wünscht sich, dass es für die 
Gemeinde sowie für seine Fami-
lie und sich in Zukunft gut wird 
in Laboe. Überzeugt legt er da, 
dass für ihn Kirche mit Dorf funk-
tioniere und er mit den Laboern 
und der Gemeinde ins Gespräch 
kommen möchte. Auch auf die 
Zusammenarbeit mit Kantor Eck-
hard Broxtermann, freue er sich. 
Vom Laboer Orgelsommer ist er 
begeistert. Für Anfragen der Ge-
meinde ist Pastor Daniel Kuhl 
ab Dezember unter der Telefon-
nummer 04343/ 8867 erreich-
bar.  Am ersten Advent wird der 
Vakanzpastor Wolfgang Stahnke 
verabschiedet. Am dritten Ad-
ventssonntag, den 17. Dezember 
findet ab 15 Uhr der feierliche 
Einführungsgottensdienst mit 
Propst Erich Faehling in der An-
ker-Gottes-Kirche in Laboe statt. 

Rudolf Kohsiek (Vorsitzender Kirchengemeinderat Laboe), Pastor 
Daniel Kuhl, Vakanzpastor Wolfgang Stahnke

Der kürzeste Weg zu uns:

info@probsteer.de
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Stahl + Metall

www.glaserei-schulz.de 

Rund ums Haus
Ein tiefer Griff ins Portemonnaie 

Gemeinde Schönkirchen investierte  
zwei Millionen Euro in Anbau der OGTS 

Schönkirchen (kud). „Dringend 
notwendig, barrierefrei, nach 
neuesten pädagogischen Ansprü-
chen gebaut“. Die Aufzählung, 
die Schönkirchens Bürgermeister 
Gerd Radisch bei der Eröffnung 
des neuen Anbaus der Offenen 
Ganztagsschule vor vielen Gäs-
ten ablieferte, wurde immer län-
ger. Denn nach schwungvollem 
Start des Bauprojekts, das die 
Gemeinde mit zwei Millionen 
Euro aus Eigenmitteln finanziert 
hat, kamen wie bei jedem Neu-
bau auch kleinere Pannen. So 
zum Beispiel, berichtete Radisch, 
habe der verregnete Sommer 
immer wieder zu Verzögerun-

gen geführt, aber auch fehlende 
Handwerker seien gelegentlich 
zu beklagen gewesen. Sie muss-
ten immer mal wieder auf ande-
ren Baustellen einspringen. 
Dennoch verlief 
der Bau auf dem 
Gelände im Au-
gustental recht 
zügig. 2015 hat-
te die Gemeinde 
mit einer ersten 
Planung begon-
nen, 2016 gab 
die Gemeinde-
vertretung ihre 
Zustimmung. In 
diesem Jahr, so 
Radisch, habe 
man dann gleich 
mit den Arbeiten 
beginnen kön-
nen. Der Anlass 
für den Neubau 
war die erfreuli-
che Erkenntnis, 
dass die Schule 
mit 186 Kindern 
voll ausgelastet 
ist und sich stei-
gender Nachfrage 
erfreut. Da  auch 
die Grundschule 
steigenden Raumbedarf ange-
meldet habe, erklärte Radisch, 
werde der neue Anbau künftig 
vormittags von der Schule ge-
nutzt, nachmittags sollen die Kin-

der hier betreut werden. Sechs 
Klassenräume, jeder mindestens 
60 Quadratmeter groß, sind hell 
und freundlich eingerichtet. Mit 
den staubigen Klassenzimmern 

von einst haben sie nichts mehr 
gemein. Bücherecken mit gemüt-
lichen Sitzgelegenheiten, große 
Fenster mit freiem Blick ins Grü-
ne – die Kinder sind begeistert.  

Anna Milasecko ist ausgebildete Pianistin. Und so wurde ihre Inter-
pretation der ungarischen Rhapsodie von Franz Liszt zu Beginn der 
Eröffnungsfeier des Neubaus der Offenen Ganztagsschule (OGTS) 
Schönkirchen zu einem wahren Kunstgenuss.

Die Grußworte sprach Bürgermeister Gerd Ra-
disch

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.
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CONTAINER-SERVICE
➢Erdaushub ➢Bauschutt

➢Baustellenabfälle ➢Gartenabfälle

PETER MORDHORST
☎ 0431 - 79 6 71

Schulstraße 1a
24222 Schwentinental

Lieferung von
Mutterboden und Kies

S
Installateur- und Heizungsbauer-Meisterbetrieb

öhren 32  ·  24232 Schönkirchen
Tel. (04348) 91 77-0 · Fax 91 77 77
eMail:  info@guenter-birkhahn.deHEIZUNG LÜFTUNG   SANITÄR   SOLAR

I N H .  O L I V E R  Z U D O C K
BIRKHAHN

G
M
B
H

Bidet war gestern –
Dusch WC 
   ist heute!
Hygiene + Komfort
für Ihr Wohlbefinden!
• Einzigartige WC-Technologie

• erstes randloses WC Europas

• Tornado Flush-Spülung
 Das  Wasser wird kraftvoll-kreisend in das WC-Innen-
 becken geleitet und erfasst jeden Winkel des Beckens.

        Neugierig?
   Gerne beantworten 
wir Ihre Fragen!

Rund ums Haus
Auf insgesamt 750 Qua-
dratmetern wurde auch 
zusätzlicher Raum für die 
Lehrer geschafft, ein Sa-
nitärbereich eingerichtet. 
Auch einen dringend not-
wendigen Sanitärbereich 
gibt es. 30 Gewerke sei-
en an dem Bau, der unter 
der Leitung des Architek-
turbüros Diekmann aus 
Schönberg stand, beteiligt 
gewesen. Viele neue Ideen 
zur Wärmedämmung sei-
en in den eingeschossigen 
Bau eingeflossen. Radisch 
dankte allen, die eine 
weitgehend reibungslose 
Bauzeit ermöglicht haben, 
vor allem den drei Haus-
meistern der Schule, die 
stets mit großer Hilfsbereit-

schaft zur Stelle gewesen seien. 

Flotte Töne lieferten Kinder der Offenen Ganztagsschule Schönkirchen zur 
Einweihungsfeier für den Neubau.

Fröhlich begann und endete die 
kleine Feier. Anna Milasecko, aus-
gebildete Pianistin und als sozial-
pädagogische Assistentin in der 
Betreuung der Kinder tätig, ent-
lockte dem kleinen Klavier eine 
furiose „Ungarische Rhapsodie“. 
Ein fröhlicher kleiner Kinderchor 
sorgte für viel Klatscherfolg.  

Kreis Plön (t). Die letzten 
Schadstoffsammlungen finden 
in diesem Jahr in Plön am 2. 
Dezember in der Zeit von 10.30 
bis 12 Uhr, in Heikendorf am 
8. Dezember von 13.30 bis 15 
Uhr, in Preetz am 8. Dezember 
von 16.30 bis 18 Uhr, in Lütjen-
burg am 15. Dezember von 14 
bis 15.30 Uhr und in Schönberg 
am 15. Dezember von 16.30 bis 
18 Uhr statt, soweit es die Witte-
rungsverhältnisse zulassen. An-
schließend geht es bis Ende Fe-
bruar 2018 in die Winterpause.
Nach der Winterpause werden 
die Schadstoffsammlungen in 
2018 wieder aufgenommen 
und weiterhin in Plön an je-
dem 1. Samstag im Monat, in 
Heikendorf und Preetz an je-
dem 2. Freitag im Monat sowie 
in Lütjenburg und Schönberg 
an jedem 3. Freitag im Monat 
fortgesetzt. Außerdem besteht 
jeden Dienstag die Möglich-
keit, schadstoffhaltige Abfälle 
auf dem Wertstoffhof in Kiel-
Wellsee, Clara-Immerwahr-
Straße 6 in der Zeit von 9 bis 
11.30 Uhr abzugeben. Zusätz-
lich finden wieder die mobi-
len Sammlungen im Frühjahr 
und Herbst statt. Angenommen 
werden nur schadstoffhalti-
ge Abfälle aus Haushalten in 
haushaltsüblichen Mengen (20 

Schadstoffsammlungen 
im Kreis Plön

Letzte Termine vor der Winterpause
Kilogramm). Sämtliche Termi-
ne sind den Internetseiten des 
Kreises www.kreis-ploen.de 
unter Abfallwirtschaft/Aktuelles 
zu entnehmen. Telefonisch sind 
sie bei der Abfallwirtschaft unter 
der Nummer  04522-747474 zu 
erfragen. 

• Gartenneuanlage • Gartenpflege • Strauchschnitt  
• Bäume fällen • Knickpflege inkl. Abfuhr 
• Winterdienst

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau
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Vereine aus der Region: 

Der TSV Klausdorf
Ein breites Spartenprogramm bei den „Grün-Schwarzen“

TSV Selent
Mitgliederversammlung am 30. November

Selent (t). Der TSV Selent lädt 
zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am Donners-
tag, den 30. November

um 19 Uhr im Selenter Hof ein. 
Es geht um die Erhebung eines 
Sonderbeitrages in der Fuss-
ballsparte.

Klausdorf (dif). Zwei Ligen 
tiefer als die kürzlich hier 
vorgestellten Eutiner, in der 
neu gegründeten Landesliga 
Schleswig also, kickt der TSV 
Klausdorf. Damit ist auch 
schon das Aushängsparte 
des im Jahre 1916 ins Leben 
gerufenen Vereins vom Ostu-
fer erklärt. Dietmar Luckau 
als 1. Vorsitzender, sowie 
Florian Schiedel (2.), füh-
ren  den in den Farben Grün 
und Schwarz auftretenden 
Turn-und-Sportverein. Der 
langjährige Präsident, Jürgen 
Müller, war im April dieses 
Jahres in den wohlverdien-
ten (Funktionärs-) Ruhestand 
getreten. Leistungssport oder 
Hobby: Der TSV bietet für 
jeden etwas. Fußball - Spar-
tenleiter und die Ansprechperson 
ist hier Manfred Wollschläger - 
ist und bleibt beim TSV Klausdorf 
aber die „Nummer Eins“. 
Die Ligamannschaft spielt in 
der 4000 (!) Besucher fassenden 
Sportanlage Aubrook und unter 
der sportlichen Leitung von Trai-
ner Dennis Trociewicz. Spielen, 
dies tut sein Team in der aktuel-
len Saison überaus erfolgreich. 

Stand Anfang Oktober und nach 
mittlerweile zehn Spieltagen liegt 

die Elf-bei einem Spiel Rück-
stand-auf Tabellenplatz zwei. 
Nach Rang 8 im Vorjahr in der 
damaligen Verbandsliga Nord-
Ost eine weitere Steigerung. 
Stürmer Bennet Vetter(11 Treffer) 
ist in der aktuelle Torjägerliste auf 
dem dritten Platz zu finden. Den 
höchsten Stand hatte die Ball-
sparte im Jahre 2009/10 als man 
in der Schleswig-Holsteinliga 
kickte, allerdings nach Platz 15 
direkt wieder absteigen musste.
Schon in den 70er-Jahren waren 
auch die Damen an der Leder-
kugel, die am 1. Juli 2010 ihre 
eigene Sparte eröffnet haben. Auf 
dem Ostufer war man also so et-
was wie ein Vorreiter in Sachen 
Frauenfußball. 
Im Vorjahr wurden beim TSV 
gleich vier Vertretungen gemel-
det, eine sogar in der Schleswig-
Holsteinliga. Mit dem Slogan 
„Wir bewegen Klausdorf“ wird 
beim TSV aber nicht nur der Fuß-
ball bewegt. 
Auf die Mitglieder warten wei-

tere Möglichkeiten sich fit zu 
halten. Ob hier nun Badminton, 

Wandern, Handball, Tischten-
nis, E-Ball, Leichtathletik, Wan-
dern, Fitness und Gesundheit, 
Judo, Basketball,  Schießen, 
Kanu, Schach, Schwimmen oder 
Volleyball(wird beim TSV schon 
über 30 Jahre gespielt) dazu ge-
hören, das Vereinsangebot ist 
weit und breit gefächert. 
Für jeden sollte etwas dabei sein. 
Vor einem Jahr wurde groß das 
100-jährige Bestehen gefeiert, 
das mit einem bunten Programm 
aufwartete und in einem Freund-
schaftsspiel gegen die KSV Hol-
stein, damals noch Drittligist, 
gipfelte. Auch ein über die Gren-

zen Klausdorfs bekann-
ter Name ist Teil des TSV. 
Thorsten Ehrig, technischer 
Leiter im Verein, stand viele 
Jahre im Tor des Bundesli-
gisten THW Kiel. Apropos 
Handball: Während in der 
Kreisoberliga Förde die 
1.Herrenmannschaft mit 2:2 
Zählern und Platz sieben 
einen zufrieden stellenden 
Start geschafft hat, sucht 
das zweite Team (1. Kreis-
klasse Förde) nach drei Nie-
derlagen und dem letzten 
Tabellenrang(Torverhältnis 
-33) noch seine Form. 
Weiter erwähnenswert ist 
sicherlich der Laternen-
umzug (3. November 18 
bis 20 Uhr), sowie der Ni-
kolauslauf(10 bis 14 Uhr), 

der am 3. Dezember stattfinden 
wird. Beide Termine schon mal 

vormerken. Man sieht also, auch 
wenn der TSV Klausdorf sich ger-
ne über den Fußball definiert, 
auch Breitensport, Hobby und 
Geselligkeit kommt hier nicht zu 
kurz. 
Zu empfehlen ist auch die Ver-
einszeitung „TSV-Info“, in der 
alle wichtigen Jahresinformatio-
nen zu finden, beziehungsweise 
die einzelnen Aktionen aufgelis-
tet sind. 
Infos bekommt man unter: tsv-
Klausdorf.de oder direkt auf 
der Geschäftsstelle  Aubrook 2, 
24222  Schwentinetal/Ortsteil 
Klausdorf.

Der langjährige Präsident Jürgen Müller war im 
April dieses Jahres in den wohlverdienten Funk-
tionärs-Ruhestand getreten

Nikolauslauf

Jubiläumsgast Holstein Kiel
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 23. November 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de

Mo. bis Mi. 15.00 Uhr

Mi. 17.30 Uhr

Do. + Fr. 15.00 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

Mo. 17.30 Uhr

Di. 17.30 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr, Do. bis So. auch 
17.30 Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr
NEU! Im Bundesstart,  
tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

NEU!  
tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

NEU! tägl. 20.15 Uhr

 
Oktober

Dienstag

30
September

Mai

Freitag

7
Mai

Probsteer KalenderProbsteer Kalender
Termin-Annahme: Fax 0431-24 51 36 · E-Mail: info@probsteer.de

Donnerstag, 23. November 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der
Heikendorf. 14.15-15.15 Uhr, DRK-
Sitztanzgruppe; 15.30-17 Uhr, 
Tanzkreis im Rathaus, Leseraum. 
Neue Teilnehmer willkommen, An-
meldung nicht erforderlich

Freitag, 24. November 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Lilienthal. 16-19 Uhr, Weihnachts-
markt in der „Alten Schule“. 20 
Aussteller bieten Selbstgemachtes: 
Adventskränze, Gestricktes, Gehä-
keltes, Honig, Deko uvm., dazu lädt 
die Bürgeriniative „Dorf aktiv Do-
bersdorf“ ein
Laboe. 18-19.30 Uhr, Dia-Vortrag: 
Die wilden Vögel-Leben und Werk 
von Edvard Munch, mit Dr. Hans 
Carstensen. Im Beeke-Sellmer-
Haus, Dorfstr. 6a; ohne Anmel-
dung, Kosten 8 €
Heikendorf. 18 Uhr, Premiere 
Weihnachtsmärchen „Die Schö-
ne und das Biest“ aufgeführt von 
der Heikendörper Speeldeel in der 
Aula der Grund-/Gemeinschafts-
schule, Schulredder. VVK 8 € Pres-
sezentrum am Schmiedeplatz od. 
www.speeldeel-heikendorf.de
Heikendorf. 19.30 Uhr, Abend der 
Literatur, Dr. Rainer Moritz (Leiter 
Hamb. Literaturhaus) stellt Buch-
neuheiten vor, mit Harfenspielerin 
Michaela von Karger. Veranstal-
tung der Gemeindebücherei im 
Ratssaal, Dorfplatz 2. Eintritt 8 €

Samstag, 25. November 2017 
Heikendorf. 10-18 Uhr, 20. Hei-
kendorfer Weihnachtsmarkt, 
Weihnachtliches + Kulinarisches 
in der Mehrzweckhalle, Grund- u. 
Gemeinschaftsschule + Schulhof. 
Veranstalter: Förderverein Jugend-
feuerwehr
Krokau. 10-16 Uhr, Adventsbasar 
in der Scheune Lamp/Dorfmitte. 
Bastel- u. Handarbeiten, Geste-
cke, Adventskränze uvm.; Suppe, 
Punsch, Kaffee + Kuchen
Schlesen. 11 Uhr, 16. Weihnachts-
markt im Dorfgemeinschaftshaus. 
Adventsgestecke, Holzarbeiten 
uvm., Tombola, geräuchter Fisch, 
ab 13 Uhr, Kaffee, Kuchen-/Torten-
buffet; 15 Uhr Besuch vom Weih-
nachtsmann
Lilienthal. 11-19 Uhr, Weihnachts-
markt in der „Alten Schule“. 20 
Aussteller bieten Selbstgemachtes: 
Adventskränze, Gestricktes, Ge-
häkeltes, Honig, Deko uvm., dazu 
lädt die Bürgeriniative „Dorf aktiv 
Dobersdorf“ ein. Mit Caféteria, 
Punsch, Gegrilltes, Fliederbeersup-
pe

Laboe. 14-20 Uhr, Kreismädchen-
tag, 9-27 Jahre im Jugendzentrum, 
Schulstr. 1. Kochen, Essen, Kreati-
ves uvm.; ab 18 Uhr Disco
Heikendorf. 15 Uhr, Weihnachts-
märchen „Die Schöne und das 
Biest“ aufgeführt von der Hei-
kendörper Speeldeel in der Aula 
der Grund-/Gemeinschaftsschule, 
Schulredder. VVK 8 € Pressezent-
rum am Schmiedeplatz od. www.
speeldeel-heikendorf.de

Sonntag, 26. November 2017 
Lütjenburg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst Neuapostolische Kirche, 
Pankerstr. 8
Schwentinental. 11-17 Uhr, Hob-
bykünstler-Weihnachtsmarkt im 
Hotel Rosenheim, OT Raisdorf
Lilienthal. 11-19 Uhr, Weihnachts-
markt in der „Alten Schule“. 20 
Aussteller bieten Selbstgemachtes: 
Adventskränze, Gestricktes, Ge-
häkeltes, Honig, Deko uvm., dazu 
lädt die Bürgeriniative „Dorf aktiv 
Dobersdorf“ ein. Mit Caféteria, 
Punsch, Gegrilltes, Fliederbeersup-
pe
Heikendorf. 11 Uhr, Feuerschiff-
Geburtstag, 131 Jahre Jubiläums-
feier an Bord des HYC-Feuerschif-

fes, Hafen Möltenort
Schönberg. 14.30 Uhr, Sonder-
ausstellung „Kindheit in der 
Nachkriegszeit“ endet mit letzter 
Führung, gestaltet von Mareike 
Runge. Im Probstei Museum, Ost-
seestr. 8; Spendenbeitrag von 4 € 
erbeten. Informationen, Kaffee + 
Kuchen
Heikendorf. 15 Uhr, Weihnachts-
märchen „Die Schöne und das 
Biest“ aufgeführt von der Hei-
kendörper Speeldeel in der Aula 
der Grund-/Gemeinschaftsschule, 
Schulredder. VVK 8 € Pressezent-
rum am Schmiedeplatz od. www.
speeldeel-heikendorf.de

Montag, 27. November 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Laboe. 15-16 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder ab 4 J. in der Gemeinde-
bücherei, Dorfstr. 6
Schönberg. 15-19 Uhr, Anleuch-
ten „Aktion Lichterglanz“ veran-
staltet vom Gewerbe- u. Fremden-
verkehrsverein Schönberg e.V.

Dienstag, 28. November 2017 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 

Demenz, Rathaus Dorfplatz 2

Mittwoch, 29. November 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim 
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag, Kaffee, Kuchen an-
schl. Spiel. Rathaus/Lesesaal, Dorf-
platz 2
Gaarden. 14-16.30 Uhr, offener 
Strick- und Häkeltreff im AWO 
Bürgertreff Räucherei, Preetzer Str. 
35. Stricknadeln sind vorhanden, 
gerne Wollspenden 
Schönberger Strand. 19 Uhr, Mu-
siklesung „O DU TÖDLICHE“, krimi-
nelle Weihnachtsgeschichten mit 
Musik von Sandra Lüpkes. Im Res-
taurant „Filou“, Promenade 18; VVK 
8 € Rathaus Schönberg, Tel. 04344 
3060, Tourist-Service Schönb. 
Strand + Kalifornien; Abendkasse 
10 €
Prasdorf. 19.30 Uhr, Einwohner-
sammlung im Dörpshus: Infos zur 
Reaktivierung der Bahnlinie Kiel-
Schönberg
Laboe. 19.30-21 Uhr, Vortrag „Do-
ping nicht nur für Haare“ Universi-
tätsgesellschaft SH informiert über 
aktuelle Forschungsergebnisse
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

  



Bringt 
her Eure 
Stiefel!

Liebe Kinder, bringt uns bis zum 05.12.17 einen 
Stiefel in die Filiale und holt ihn am 06.12.17 mit 
einer tollen Schoko-Überraschung wieder ab.

 

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstr. 12 | 24941 Flensburg

Ö� nungszeiten � nden Sie unter
www.knutzen.de

Eichkamp 18 | 24217 Schönberg | Telefon 04344 / 41 32 20

JETZT AUCH MÖBEL!

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstr. 12 | 24941 Flensburg

Eichkamp 18 | 24217 Schönberg | Telefon 04344 / 41 32 20

Ö� nungszeiten � nden Sie unter
www.knutzen.de

Unsere Möbelvielfalt für Ihr Zuhause!

-Anzeige-

Wohnen – das ist Lebensqualität und Entspannung 
Firma Knutzen lockt in Schönberg nach umfangreichem Umbau  

mit vielen schönen neuen Einrichtungsideen 
Schönberg (kud). Harald Paul-
weber ist ein alter Hase in Sa-
chen Wohnraumgestaltung. Seit 
30 Jahren arbeitet er als Filiallei-
ter in Schönberg. Dort hat die Fir-
ma Knutzen jetzt ihre Filiale am 
Eichkamp 18 neu gestaltet und 
ihr Angebot zum Thema „Woh-
nen mit Geschmack“ um viele 

Details erweitert. Harald Paulwe-
ber freut sich. „Die Schönberger 
schauen gern bei uns rein. Egal, 
ob die Renovierung des Wohn-
zimmers ansteht oder eine Fe-
rienwohnung neu ausgestattet 
werden soll, um den steigenden 
Anforderungen der Urlauber zu 
entsprechen – erst einmal muss 

eine Idee her.“ Da-
bei helfen Paulwe-
ber und sein Team 
gern. Oft gestaltet 
sich ein Raum um 
ein bestimmtes Mö-
belstück. „Ausruhen, 
wohlfühlen, vom 
Alltag erholen, dazu 
sollte ein Zimmer 
einladen,“ meint 
der Wohnexperte. 
Deshalb folgte die 
Geschäftsführung 
auch gern der Idee, 
künftig „Relaxsessel“ 
anzubieten. Und die 
haben schon lan-
ge nichts mehr mit 
Omas altem Lehn-
stuhl mit kerzenge-
rader Rückenlehne 
zu tun. Bei den meis-
ten spielt heutzutage 
ein kleines Gerät 
eine große Rolle: 
die Fernbedienung. 
Einfach hinsetzen, 
Knöpfchen drücken 
und schon begibt 

sich der Sessel in genau die Po-
sition, die gewünscht wird. Aber 
auch Sitzmöbel, die aus dem Go-
liath – Land stammen könnten, 
sind seit einiger Zeit der Renner. 
Riesensessel, in denen bequem 
auch mal zwei Menschen Platz 
nehmen könnten, sind echte 
„Hingucker“ und bilden des-
halb in so manchem Wohnzim-
mer den optischen Mittelpunkt. 
Geliefert werden die Sessel mit 
kuscheligen Stoffbezügen in 
vielen verschiedenen Farben. Ist 
die Optik eines solchen Wohn-
solitärs erst einmal beschlossene 
Sache, kann die Suche nach dem 
Rest weitergehen. „Alles unter ei-

nem Dach“ lautet die Devise der 
Raumausstatterkette Knutzen. 
Ob es Tapeten sind, Fußboden-
belege, Gardinen oder Wohn-
accessoires, der Kunde soll sich 
alles in Ruhe und vor allem mit 
fachlich kompetenter Beratung 
zusammenstellen können. So 
entsteht nach und nach ein har-
monisches Ganzes – zu absolut 
soliden Preisen. 
Junge Menschen  müssen flexibel 
sein. Sie müssen der Arbeit fol-
gen. Da ist es wichtig, eine Gar-
dine in mehreren Wohnungen 
nutzen zu können. In der Stoff-
abteilung gibt es ein großes An-
gebot solcher Vorhänge. Unter-

Harald Paulweber leitet die Schönberger Knut-
zen-Filiale seit vielen Jahren. Der neue Sessel, 
ein „Hingucker“, verlockt da auch schon mal 
zum Ausruhen 

Klönschnackbänke vor dem Haus sind derzeit der große Renner. Für 
die Ostseegemeinde Schönberg haben sich die Einkäufer der Raum-
ausstatterkette Knutzen diese maritime Bank ausgedacht. 
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JETZT AUCH GARDINEN!

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstr. 12 | 24941 Flensburg

Eichkamp 18 | 24217 Schönberg | Telefon 04344 / 41 32 20

Ö� nungszeiten � nden Sie unter
www.knutzen.de

Knutzen-Service für Sie: Aufmaß, Nähatelier und Dekoration

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstr. 12 | 24941 Flensburg

PLISSEES, 
ROLLOS & JALOUSIEN 

Ö� nungszeiten � nden Sie unter
www.knutzen.de

Sie erhalten 30% Rabatt auf 
die  Kollektion. 
Beratung und Aufmaß 
kostenlos bei Ihnen zu Hause!

30%
Sonnenschutz nach Maß

auf

Eichkamp 18 | 24217 Schönberg | Telefon 04344 / 41 32 20

schiedlich in Farben und Formen, 
mit Schlaufen oder an Ringen 
aufgehängt. Da lässt sich Passen-
des schnell finden. Kai Bendixen, 
Geschäftsführer: „ Wenn die Län-
ge dann nicht stimmt, macht das 
nichts. 
Wir haben eine eigene Näherei 
im Hause. Dort wird alles schnell 
angepasst.“ Die fünf geschulten 
Fachkräfte in der Filiale Schön-
berg sind immer auf dem aktuel-
len Stand. So können sie auch in 

der Fußbodenabteilung mit Neu-
erungen aufwarten. 
Bodenbeläge für jeden An-
spruch, angepasst an die gesamte 
Einrichtung, verschönern jeden 
Raum. Pflegeleicht ist zum Bei-
spiel besonders in Ferienwoh-
nungen angesagt, in denen nach 
einem langen Strandtag reich-
lich Sand landet. An den Wän-
den und auf Regalen findet das 
Auge vieles, das einlädt, einen 
zweiten Blick zu wagen. Kerzen-

leuchter in herrlich 
skurrilen Formen, 
Dekogegenstände, 
als Solitär auf einem 
Tisch oder Schränk-
chen placiert, lassen 
völlig neue Ideen für 
die Gestaltung eines 
Raums entstehen. 
Bilder. Sie sind aus 
kaum einem Wohn-
raum wegzudenken. 
Klassische Motive, 
maritime Themen, 
aber auch Artdeco 
als Poster inspirieren 
an den Wänden der 
hellen und luftig ge-
stalteten Filiale. 
„Wir freuen uns im-
mer über Kunden, die 
bei uns hereinschau-
en und mit denen 
wir dann gemeinsam 
Gestaltungskonzepte 
entwickeln können.“ 
Harald Paulweber 
gefällt, dass die 
Kundschaft praktisch 
aus allen Erwach-
senenaltersgruppen 
besteht und damit 
die Ansprüche auch 

Warme milde Farbtöne werden derzeit be-
vorzugt für die Gestaltung von Wohnzimmer-
fenstern gewählt. Aber auch junge Menschen, 
die sich ihr Zuhause farbenfroher wünschen, 
finden in der erweiterten Knutzen-Filiale in 
Schönberg witzige und geschmackvolle Ideen. 

sehr unterschiedlich sind. 
Spannend sei aber auch, dass es 
eben nicht nur ganz traditionell 
die heimischen Räume zu gestal-
ten gelte, sondern oft auch Feri-
enwohnungen. 

„Hier kommt es besonders dar-
auf an, ob die Wohnung eher an 
junge Familien vermietet werden 
sollen oder an ältere Urlauber, 
die gern außerhalb der Saison die 
Seeluft genießen wollen.“ 

Wohnaccessoires sollen den Gesamteindruck eines Raumes vervoll-
ständigen. Viele geschmackvolle Ideen wie diesen Kerzenhalter fin-
den die Kunden der Knutzen-Filiale in Schönberg. 

Schönberg (t). Am Sonntag, 26. 
November besteht von 14 bis 
17 Uhr ein letztes Mal die Ge-
legenheit, die Sonderausstellung 
„Kindheit in der Nachkriegszeit“ 
im Probstei Museum, Ostseestra-
ße 8, zu besuchen. Ab 14.30 Uhr 
wird Mareike Runge noch ein-
mal eine Führung gestalten und 
auf die Hintergründe und Ergeb-
nisse der Ausstellung eingehen. 
Die Präsentation zeigt zahlreiche 
beeindruckende Fotografien von 
Kindern und Jugendlichen, die 
von Alliierten und Pressefotogra-
fen für Dokumentationszwecke 
in ganz Deutschland nach 1945 

Sonderausstellung im 
Probstei Museum endet

aufgenommen wurden. Daneben 
werden persönliche Erinnerun-
gen und Erinnerungsstücke von 
Einheimischen aus der Probstei 
vorgestellt. Für die Führung bittet 
das Museum um einen Spenden-
beitrag von vier Euro, darin ist 
der Museumseintritt enthalten. 
Das Museumsteam hält für die 
Besucher weitere Informationen, 
Kaffee und Kuchen bereit. Die 
regulären Öffnungszeiten enden 
somit in diesem Jahr, bis Mitte 
März ist das Probstei Museum 
auf Anfrage zu besichtigen. Kon-
takt, Tel. 04344 3174 oder www.
probstei-museum.de
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Es war ein wunderschöner Tag.  
Herzlichen Dank für die vielen  

Glückwünsche, Blumen, Geschenke  
und all die guten Wünsche zu unserer  

Diamanthochzeit
Dem Kegelclub „Schnelle Kugel“  

danke für das schöne Herz.  
Dem Sportheim Heikendorf  

für die gute Bewirtung.

Otto und Anita Spohn

Familienanzeige

Kinder- und Jugendkulturpreis 2017
Kreis zeichnet Schüler aus Schönberg und Lütjenburg aus

Plön (los). Premiere für den Kin-
der- und Jugendkulturpreis 2017. 
Erstmals hat der Kreis Plön den 
kreativen Nachwuchs in der 
Fachrichtung Video/Film/Fotogra-
fie/neue Medien ausgezeichnet 
und will auch künftig junge Kul-
turschaffende fördern. Schüler 
aus Schönberg und Lütjenburg 
haben den mit 1000 Euro do-
tierten Preis empfangen, verteilt 
auf zwei filmische Beiträge (400 
und 300 Euro) und das beste Foto 
(300 Euro). In ihrem tiefgründi-
gen Film „Mein Traum“ setzten 
sich die Lütjenburger Gymnasi-
astinnen Johanna Friedrichsen 
und Laura Dietel mit komplexen 
Fragen des Erwachsenwerdens 
und der Selbstbestimmtheit aus-
einander. Platz zwei erreichte 
der Film „Woyzeck“, den die 
Oberstufenschüler der Gemein-

schaftsschule Probstei in Schön-
berg Ronja Stark, Juliane Steckel, 
Beke Heinemann, Pauline Frey, 
Felix Mader und Jonas Schütz mit 
ausgefeilter Bildsprache „span-
nungsgeladen und dramatisch“ 
(Jury) gestaltet haben, um Emoti-
onales wie Verzweiflung oder Ei-
fersucht ausdrucksstark heraus zu 
stellen. Beke Heinemanns Bild 
„Idylle im Verfall“ mit dem Her-
renhaus „Schloss Salzau“, früher 
eine Kulturhochburg des Landes 
Schleswig-Holstein, wurde zu-
dem als bestes Foto ausgewählt. 
Der Blick des Betrachters wird 
hier durch ein hölzernes Gerüst 
im Vordergrund auf das Bauwerk 
gelenkt. Jurymitglied und Werbe-
fachmann Holmer Zastrow lobte 
handwerkliches Können mit der 
Fotokamera und Aspekte der 
Bildgestaltung im Zusammen-

hang mit der zugrunde liegenden 
Bildidee mit regionalem Bezug 
angefangen bei Tiefenschärfe 
über Bildaufbau bis hin zu Pro-
portion und Perspektive. Auch 
die eingereichten Filme fanden 
viel Anerkennung. „Alle hatten 
etwas, das sich lohnt zu disku-
tieren“, hob Filmemacher Oliver 
Boczek von der Jury hervor.
Insgesamt waren neun Beiträge 
beim Kreis eingereicht worden. 
Für die Preisverleihung konnten 
Schülergruppen sowie Kinder- 
oder Jugendgruppen aus dem au-
ßerschulischen Bereich (etwa Ju-
gendtreffs und Jugendverbände) 
ihre Bewerbungen einreichen. 
Der Kinder- und Jugendkultur-
preis, Fachrichtung Video, Film, 

Fotografie und neue Medien wird 
in Zukunft im Wechsel mit dem 
Kreiskulturpreis vergeben wer-
den: Ab 2017 wird in jährlichem 
Wechsel der Kinder- und Jugend-
kulturpreis für junge Menschen 
zwischen sechs und 21 Jahren 
ausgelobt. Dem Preisgericht ge-
hören mindestens vier Mitglieder 
der Kreistagsfraktionen und drei 
unabhängige sachverständige 
Personen an. Seit 1985 verleiht 
der Kreis Plön für besondere 
kulturelle Leistungen alle zwei 
Jahre einen Kreiskulturpreis als 
Anerkennungs- und Förderpreis. 
Der Kreiskulturpreis wurde zu-
letzt 2016 in der Fachrichtung 
„Bildhauerei (Holz, Eisen, Stein)“ 
vergeben. 

V. l. Kreispräsident Peter Sönnichsen und Norbert Maroses, Vorsit-
zender des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport überreichten 
den Kinder- und Jugendkulturpreis an die Schönberger Schüler Ronja 
Stark, Juliane Steckel, Beke Heinemann, Pauline Frey, Felix Mader 
und Jonas Schütz, die mit ihrem Film „Woyzeck“ den zweiten Platz 
erreichten. 

V. l. Johanna Friedrichsen und Laura Dietel vom Lütjenburger Gym-
nasium wurden vom Kreis Plön für ihren Film „Mein Traum“ ausge-
zeichnet. 		                              Fotos: Schneider

Für ihr Foto „Verfall“ mit dem Herrenhaus „Schloss Salzau“ als Mo-
tiv erhielt die Schönberger Schülerin Beke Heinemann die Auszeich-
nung durch den Kinder- und Jugendkulturpreis.
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Kreis Plön (t). Wenn die Straße 
enger wird, kommt oft das Reiß-
verschlussverfahren zur Anwen-
dung: Diese Methode trägt dazu 
bei, den Verkehrsfluss zu erhal-
ten. Doch was in der Theorie gut 
gemeint ist, führt in der Praxis 
immer wieder zu Konflikten. Ob 
Baustelle, Unfall oder Ende ei-
ner Ausbaustrecke: das Reißver-
schlussverfahren ist auf Straßen 
mit mehreren Fahrstreifen immer 
angesagt, wenn ein Fahrstreifen 
nicht durchgängig befahren wer-
den kann oder ganz endet. Laut 
§ 7 Absatz 4 der Straßenverkehrs-
ordnung ist „den am Weiterfah-
ren gehinderten Fahrzeugen der 
Übergang auf den benachbarten 
Fahrstreifen“ zu ermöglichen – 
und zwar so, dass sie sich jeweils 
im Wechsel nach einem Fahrzeug 
einordnen können, das auf dem 
durchgehenden Fahrstreifen fährt. 
In der Praxis entzünden sich Kon-
flikte daran, an welcher Stelle die 
Fahrzeuge der endenden Fahr-
spur am besten einfädeln. Aber 
auch dies ist klar geregelt: So 
sollen sich die Fahrzeuge „unmit-
telbar vor Beginn der Verengung“ 
einordnen können. Tatsächlich 
wechseln viele Autofahrer schon 
weit vorher auf den durchgehen-
den Fahrstreifen. Natürlich dürfen 
sich Fahrzeuge schon davor ein-
fädeln, aber das ist wenig sinn-
voll. Denn dabei wird viel Platz 
verschenkt Je nach Verkehrs-
aufkommen kann ein Rückstau 
entstehen oder sich verlängern. 
Autofahrer sollten wissen, dass 
sie nur direkt vor der Verengung 
Anspruch aufs Einfädeln haben, 
weil das Reißverschlussverfahren 
nur hier greift. Der Fahrstreifen, 
der endet, soll und kann bis zum 
Schluss ausgenutzt werden. Auto-
fahrer, die bis zum Hindernis vor-
fahren, verhalten sich also kor-
rekt. Allerdings sollte man, wenn 
das Ende der eigenen Fahrspur 
absehbar ist, seine Geschwin-
digkeit an die der Fahrzeuge des 
durchgehenden Fahrstreifens an-
passen, um ein flüssiges Einfä-
deln zu ermöglichen. Autofahrer 
sollten auch darauf achten, ob 
der Fahrer nebenan genügend 
Platz zum Wechseln der Fahrspur 
lässt, und sich gegebenenfalls 
per Blickkontakt verständigen. 
Oft hilft es, schon im Vorfeld 
versetzt zu den Fahrzeugen auf 
dem durchgehenden Fahrstrei-

fen zu fahren, um deutlich zu 
machen, in welche Lücke man 
einfädeln möchte. Bei der Zu-
sammenführung von Fahrspuren 
hilft der Sicherheitsabstand zum 
Vorausfahrenden. Vor allem bei 
höheren Geschwindigkeiten ist 
das wichtig, damit ein Anhalten 

möglich ist, wenn das vorausfah-
rende Fahrzeug plötzlich bremst 
Und: Keine Regel ohne Ausnah-
me. Das Reißverschlussverfahren 
gilt nicht immer, wenn ein Fahr-
streifen endet. Zum Beispiel nicht 
auf dem Einfädelungsstreifen an 
Autobahnauffahrten. Hier gilt § 

18 Absatz 3 der Straßenverkehrs-
ordnung, wonach der Verkehr 
auf der durchgehenden Fahrbahn 
Vorfahrt hat. Der Einfädelnde hat 
dort keinen Anspruch, dass ihm 
die Fahrzeuge auf der Autobahn 
Platz machen, sondern muss eine 
entsprechende Lücke abwarten

Einer nach dem Anderen



22 22. November 2017

automatik, Navi, Einparkhilfe v. + h., Sitzheizung, 
Bluetooth Freisprech., 	 14.480,– Opel Lensch
Adam Rocks, EZ 05/16, 64 kW, 7 tkm, phantom-
greymetallic, Teilleder, Panoramadach, Einparkhil-
fe H., Regensensor, Bluetooth Audio-Streaming, 
Sitzheizung,  Freisprech., 	 14.480,– Opel Lensch
Vivaro Combi L2 2.0 CDTi, EZ 12/13, 84 kW, 
30.015 km, casablancaweiß, 5 -sitzer, Beifahrer-
Einzelsitz, Klimaanl. v. + h., Sitzhzg. Fahrer-u. 
Beifahrersitz, AHK, starr, max 2,0t, Geschwindig-
keitsregler, Parkpilot akustisch, NS, BC, RS, Radio 
CD 30 BT	   
MwSt. ausweisbar   	 15.750,– AH Estorff
Mokka 1.4 Turbo Selective, EZ 04/16, 103 kW, 
15 tkm, platin anthrazitmetallic, 6 Gang, Klima, 
Lederlenkrad, Einparkhilfe v. + h., Bluetooth Frei-
sprech., Multfunktionslenkrad, BC, Alu, NL, 	
	 16.580,– Opel Lensch
Insignia Sport 1.6 CDTI Autom., EZ 11/15, 100 
kW, 13.354 km, Platin Anthrazit, Allwetterreifen 
225/50 R17, Solarprotectverglasung hi., Parkpilot, 
Rückfahrkamera, Navi 900 IntelliLink, Premium-
Sport-Sitz AGR, Klimaatom., Nebel-SW, LED-
Tagfahrlicht, ONSTAR Telematiksystem	  
MwSt. ausweisbar                 16.950,– AH Estorff
Zafira Tourer Drive 1.6 CDTI, EZ 06/16, 100 kW, 
graphitschwarz, Solar Protect Verglas. Fond, Re-
gens., Klimaaut., Tempomat, Sitzhzg. vorn, Alu, 
NS, BC, Parkpilot vorn und hinten, Radio CD mit 
Bluetooth, Lenkradhzg., Ausstattung 7 Sitze,	  
MwSt. ausweisbar                  17.950,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.6 CDTI Drive, EZ 04/16, 100 kW, 
23 tkm, shny rockmetallic, Rückfahrkamera, Kli-
ma, Navi, Lederlenkrad, Einparkhilfe v. + h., Licht-
sensor, Sitzheizung, Bluetooth Freisprech., 	
	 17.950,– Opel Lensch
Insignia 2.0 ST CDTI Sport, EZ 10/13, 120 kW, 
Granada Schwarz, AHK abnehmbar, Keyless 
Open, Klimaautom., Heckklappe el., Adaptives 
Fahrlicht, Parkpilot, Rückfahrkamera, Alu, Solar-
Protect-Wärmeschutzverglasung, LED-Tagfahr-
licht, IntelLink Navi900 Europa, Lederausst.	  
MwSt. ausweisbar                 17.950,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 1.6 CDTI, EZ 05/16, 
100 kW, 17.290 km, graphitschwarz, Regens., 
Klimaaut., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, Sitze 
vorn u. Lenkrad beh., Allwetterr., NS, BiXenon-
Kurvenlicht, Parkpilot v+h, Totel Winkel-Warner, 
Rückfahrkamera, AGR-Sportsitze vorn 	  
MwSt. ausweisbar        	 17.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, EZ 07/16, 103 kW, 
graphitschwarz, Regens., Klimaaut., Tempomat, 
Sitzhzg. v., NS, BC, Parkpilot v. + h., IntelliLink 
mit Bluetooth USB, Rückfahrkamera, Lenkradhei-
zung, Navi 950 Europa, 	  
MwSt. ausweisbar        	 17.990,– AH Estorff
Mokka 1.4 Turbo Innovation, EZ 09/16, 103 kW, 
23 tkm, graphitschwarzmetallic, Teilleder, 6 Gang, 
Klima, Navi, Xenonscheinwerfer, Einparkhilfe v. + 
h., LED Tagfahrlicht, Regensensor, Sitzheizung, 
Bluetooth Freisprech., 	 18.980,– Opel Lensch
Mokka Innovation 1.4 AT Automatik, EZ 09/16, 
103 kW, graphitschwarz, Klimaautom., Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. vorn, Nebel-SW, Bord-
comp., Parkpilot v. + h., Rückfahrkamera, Lenk-
radhzg., Navi 950 Europa	  
MwSt. ausweisbar        	 19.250,– AH Estorff
Mokka 1.6 CDTI Innovation Automatik, EZ 
04/16, 100 kW, 20 tkm, deep espressometallic, 
Euro 6, Teilleder, Rückfahrkamera, Klima, Navi 
Farbe, Lederlenkrad, Xenon, Einparkhilfe v. + h., 
Sitzheizung, 	 19.450,– Opel Lensch

Qashqai 2.0 dci tekna 4x4 Automatik, 10/2012, 
110 kW, 59 tkm., silbermetallic, Klimaautom., Navi, 
Leder, Sitzheiz., Kamera, AHK., Xenon, LM., Pan-
oramadach, Tempomat, Bluetooth, u.v.m. 	
	 16.780,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

Corsa Satellite 1.4, EZ 08/11, 64 kW, Karbon-
grau, Klima, Sitzhzg. vorn, Halogen-Nebel-SW, 
Parkpilot akustisch hi., Lenkradhzg., AHK ab-
nehmbar  	 7.450,– AH Estorff
Corsa Energy 1.3 CDTi 6-Gang, EZ 06/14, 70 
kW, Graphit Schwarz, Lenkradhzg., Sitzhzg. vorn, 
Klima, Tempomat  	 7.950,– AH Estorff
Agila 1.0 Edition, EZ 06/14, 50 kW, 21 tkm, silber, 
1. Hand, Nebel, Klima, ZV m. FFB, el. Spiegel + 
FH, Rad./CD, 8-fach bereift  	 7.950,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, EZ 06/13, 64 kW, Granada 
Schwarz, Lenkradhzg., Sitzhzg., Radio IntelliLink 
mit 7‘‚ Touchscreen Farbdisplay, Tagfahrlicht in 
LED-Technik, BC, USB-Schnittstelle, Außenspie-
gel el. verstellb. u. beh., Tempomat, Klima, Alu 	
	 8.950,– AH Estorff
Adam Glam 1.4, EZ 12/13, 64 kW, berryred, Tag-
fahrlicht in LED-Technik, BC, USB-Schnittst., Grill-
spange Carbon-Design, Sportfahrwerk, Panora-
maglasdach, Klimaaut., Außesp. Carbon-Design, 
Geschwindigkeitsregler, Lenkrad- u. Sitzhzg., 
Parkpilot, Radio IntelliLink mit 7” Touchscreen, 
Farbdisplay	 9.950,– AH Estorff
Meriva B 1.4 Active, EZ 11/13, 74 kW, 33 tkm, 
crinanblau, Lederlenkrad, Tagfahrlicht, Klima, 5 
Gang, Berganfahrhilfe, Radio-CD, BC, Tempomat, 
Alu, Ganzjahresreifen, 	 9.980,– Opel Lensch
Insignia Edition 4 türer, EZ 05/12, 162 kW, kar-
bonschwarz, el. FH, Klimaautom., el. beh. Außen-
sp., el. Parkbremse, Geschwindigkeitregler, Tag-
fahrlicht, autom. Abblendlicht, SD Navigation Navi 
900, Parkpilot v.+h., Instrumentendisplay groß, 
Color Info Display 7”, Anschlussbuchse USB	
	 10.950,– AH Estorff
Corsa Active 1.4 Turbo 3-Trg., EZ 03/17, 74 
kW, Onyx Schwarz, Solar Protect Verglas. Fond, 
Sitz hinten geteilt klappbar, ZV, Klima, Nebel-SW, 
Geschwindigkeitsregler, Sitzhzg. vorn, Lenksäule 
verstell-/ausziehbar, Allwetterreifen, BC, Parkpilot 
akust. hi., Radio CD 3.0 BT, Lenkradhzg.	  
MwSt. ausweisbar               	 10.950,– AH Estorff
Corsa 1.4 Edition EZ 11/16, 66 kW, Arktis Blau, 
4.870 km, Panorama-Glasschiebe-/Ausstelldach 
el., 15“-Allwetterreifen 185/65 R15, Klima, Sitzhzg. 
vorne, Lenkradhzg., Parkpilot, Geschwindigkeits-
regler, Radio BT 3.0, ZV mit FBB, el. FH vorne, el. 
Außenspiegel	  
MwSt. ausweisbar               	 11.450,– AH Estorff
Astra 5-Türer 1.6i, EZ 07/15, 85 kW, 20.760 km, 
karbonschwarz, Außenspiegel el. verstell.- und 
beh., Wärmeschutzvergl., Klimaanl., FH el. vorn, 
ZV m. FB, Radio CD 600	 11.450,– AH Estorff
Adam Jam 1.4, EZ 12/16, 64 kW, 6.543 km, Onyx-
schwarz, Allwetterreifen, Fahrerinfodisplay groß, 
Sitzghzg. vorn, Lenkradhzg., Radio CD 3.0 BT, 
BC, Klimaanl., Geschwindigkeitsregler, Außensp. 
el. einstell- u. beheizbar	  
MwSt. ausweisbar   	 11.950,– AH Estorff
Corsa E 1.4 Drive, EZ 09/16, 66 kW, 16 tkm, 
platin anthrazitmetallic,  Klima, Lederlenkrad be-
heizbar, Einparkhilfe H, Sitzheizung, Bluethooth, 
Freisprech., Radio-CD,	  11.980,– Opel Lensch
Astra J ST 1.6 CDTI, EZ 05/15, 100 kW, 48 tkm, 
Karbonschwarz, Euro 6, Rückfahrkamera, Klima-

Crossline Evo, EZ 7/17, 400 km, blau met., Rück-
fahrwarner, Rad./CD, ZV m. FB	  
 	 12.400,– Autoka Kessal

Sirion 1.3, EZ 03/09, 67 kW, weiß, 4 Türen, Klima, 
6x Airbags, Sportlenkrad, Ganzjahresreifen	   
	 3.299,– Herborth Mobile

Fiat 500 1.2 Lounge, EZ 10/11, 51 kW, weiß, 
Klima, Panorama-Glasdach, Alu. el. Fenster, el. 
Spiegel, City-Lenkung, Winterräder inkl., 1- Hand	   
	 5.799,– Herborth Mobile

Cee‘d 1.6i, EZ 2/09, 93 kW, rot, Klima, Radio CD/
USB/AUX, el. Außenspiegel, el. FH, Alu, ZV mit 
FFB   	 4.950,– AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Mokka 1.6 CDTI Innovation Automatik, EZ 
05/16, 100 kW, 10 tkm, Teilleder, AHK, Klima 2-Zo-
nen, Navi, Sitzheizung, Einparkhilfe  v. + h., Frei-
sprech, graphitschwarzmetallic, 	  
	 20.450,– Opel Lensch
Insignia ST Business Innovation 2.0 CDTI, EZ 
10/16, 125 kW, karbon silber, Bose Soundsystem, 
Navi 900 IntelliLink, Einparkhilfe vo. + hi., Sitzhzg. 
vo., AGR-Sitz Fahrer + Beifahrer, Klimaaut., AFL+ 
mit Bi-Xenon-Technologie, Sitzventilation vo., Ad-
aptiver Geschwindigkeitsregler, el. Heckklappe, 
Toter-Winkel-Warner, Front- + Rückfahrkamera 	
	 21.950,– AH Estorff
Vivaro Combi L2 H1 1.6 CDTI, EZ 7/16, 92 kW, 
granitgrau, Radio Navi 50 Media Nav, Regensen-
sor, el. FH v., SolarProtect Wärmeschutzvergl.,  
Sitzbank h. 3. Reihe 3 Passag., Klima, 2.900 kg 
Gesamtgewicht, NS, Tagfahrlicht LED, Parkpilot 
akustisch hi.	  
MwSt. ausweisbar               	 22.950,– AH Estorff
Zafira Innovation 1.4 Turbo, EZ 09/16, 103 kW, 
onyx schwarz, Lederausstattung, Sitzhzg. vo., 
Lenkradhzg., AGR-Sitz, Rückfahrkamera, Adap-
tiver Geschwindigkeitsregler, Navi 950 IntelliLink, 
Parkpilot vo. + hi., Adaptives Fahrlicht mit LED-
Technik, Klimaaut., Solar Reflect-Windschutz-
scheibe, Sicherheitsnetz für Gepäckraum, Nebel-
scheinwerfer 	 24.450,– AH Estorff

APE 50 Kasten, 25Km/h, Farbe blau, Führer-
schein frei 	 5.800,– Autoka Kessal

Megane 1.6, EZ 01/03, 83 kW, silber, Klima, AHK, 
Alu-Ganzjahresräder, viele Neuteile	   
	 1.999,– Herborth Mobile
Twingo Dynamique 1.2i, EZ 09/12, 55 kW, weiß, 
Klima, Nebel, BC, ZV m. FB, Servo,  Front- u- Sei-
tenairbags, Fahrer/Beifah., Tempomat, CD/Rad., 
el. Außensp., el. Fenster, ISOFIX-für Beifahrersitz, 
Alu schwarz  	 7.950,– AH Estorff

Yeti 1.2 TSI Plus Edition, EZ 06/13, 77 kW, 
74 tkm, Klima, Sitzheitung, PDC, Alufelgen, 
ZV, Dachreling, el. Fenster, el. Spiegel, 1.Hd., 
schwarz, 	 11.450,– Auto Galerie

Golf V Plus 1.4, EZ 05/08, 59 kW, 47 tkm, silber, 
Klimaautom., PDL, Regensensor, Winterpakat, 
Tempomat, Ganzjahresreifen, NL	   
	 7.999,– Herborth Mobile
Polo 1.4 TDI Comfortline, EZ 11/14, 55 kW, 42 
tkm, 3 Trg., 5 Gang, Klima, Lichtautomatik, Ein-
parkhilfe v. + h., el. Fenster, Tempomat, Alu, NL, 
Mittelarmlehne, 	 9.980,– Opel Lensch
Caddy 1.2 Roncalli, EZ 08/11, 63 kW, 58 tkm, 
Klima, ZV, NL, el. Fenster, el. Spiegel, 5-Sitze, 2 x 
Schiebetüren, schwarzmetallic,	   
	 10.850,– Auto Galerie
T5 Caravelle 2.0 TDI Lang Version, EZ 2011, 75 
kW, 108 tkm, Klima, ZV, 8-Sitze, Isofix System, 
ABS, ESP, usw., 	 14.950,– Auto Galerie

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Wehdenstraße 2-6 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 / 49 54 • www.autoka-kessal.de

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de

Lensch & Bleck GmbH
Kieler Str. 33/Klosterstr. 21

24211 Preetz
Tel.: 04342 - 85840
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Automarkt Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

kath-gruppe.deFreunde fürs Auto

Service

10x in 
Schleswig-Holstein 
und Hamburg 

Autohaus Kath GmbH Plöner Landstraße 1-3, 
24211 Preetz/Schellhorn, T 04342 7672-0

Ein Unternehmen der Emil Frey Gruppe Deutschland

Nur 15,- Euro
inklusive

Probefahrt!

Der Sommer neigt sich leider dem Ende entgegen. 

Für alle Volkwagen PKW: Unser Winter-Check 
mit Zertifi kat. Wir überprüfen für Sie:

Unser 
Winter-Check
mit Zertifi kat.

Motor    Getriebe/Achsantrieb

Beleuchtung  Abgasanlage

Kupplung   Bremsleitungen/-schläuche

Batterie    Felgen

Fahrwerk    Bremsfl üssigkeit/-wirkung

Kühlsystem   Lenkung

Achskörper   Bremsscheiben/-beläge

Wisch-Wasch-Anlage  Reifen

Stoßdämpfer   Karosserie

Lensch & BLeck Gmbh
kieler str. 33/klosterstr. 21

24211 Preetz
Tel.: 04342 - 85840

www.opel-lensch-preetz.de

LENSCH BARPREISANGEBOT

Unternehmenssitz: 24539 Neumünster, Altonaer Str. 209-211

Suche Motorrad oder Quad. Tel.
0173 6319413

Suche Auto mit oder ohne Tüv.
Tel. 0173 6319413

Kreis Plön (t). Immer mehr Ver-
kehrsteilnehmer nutzen Kopfhö-
rer und Headsets, um unterwegs 
zu Musik zu hören oder zu tele-
fonieren. Vielen ist offenbar nicht 
bewusst, dass sie sich selbst und 
andere damit in Gefahr brin-
gen, warnen Unfallforscher. Wer 
Kopfhörer oder Headset im Stra-
ßenverkehr nutzt, läuft Gefahr, 
wichtige Warnsignale zu über-
hören. Damit geht er ein hohes 
Unfallrisiko ein.
Bei den Jüngeren bis 34 Jahre 
war es sogar rund jeder zweite. 
Gefährlich wird es für Fußgänger, 
Radfahrer und Autofahrer, wenn 

Ohren auf im Straßenverkehr!
sie die Warnsignale von anderen 
Verkehrsteilnehmern nicht wahr-
nehmen, die sich nicht unmit-
telbar im Blickfeld befinden. Es 
werden nicht nur die optischen, 
sondern auch die akustischen 
Signale und Informationen dafür 
benötigt, sich sicher im Straßen-
verkehr zu bewegen. Das Tragen 
von Kopfhörern im Straßenver-
kehr ist in Deutschland nicht ge-
nerell verboten. Allerdings ist der 
Nutzer laut § 23 (1) der Straßen-
verkehrsordnung dafür verant-
wortlich, dass das Gehör nicht 
beeinträchtigt wird. Tatsache ist: 
Wer etwa das Martinshorn von 

Polizei oder Feuerwehr über-
hört, muss mit einem Bußgeld 
rechnen. Deutlich teurer kann 
es werden, wenn man in einen 
Unfall verwickelt wird. Der Un-
fallgegner kann versuchen, dem 

Nutzer eines Kopfhörers eine 
Mitschuld am Unfall anzulasten. 
Möglich ist auch, dass die eigene 
Haftpflichtversicherung wegen 
grober Fahrlässigkeit ihre Leis-
tungen kürzt. 
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VermietungVerkäufeKaufgesuche

GLASEREI REUSS
Bau- und Kunstglaserei

• Isolierglas - Wärmeschutzglas
• Sicherheitsglas / Einbruchschutz
• Spiegel nach Maß
• Fenster und Türen Holz - Kunststoff - Alu
• Duschkabinen
• Küchenrückwände aus Glas
• Rollläden / Insektenschutz
• Bilder - Einrahmungen
• Terrassendächer aus Glas

Wakendorfer Str. 4 · 24211 Preetz
Tel. (0 43 42) 8 22 21 · Fax 81526 · info@glaserei-reuss.de

Ihr Hausbaupartner vor Ort
Traumhausschmiede GmbH

24238 Selent

 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

ISOTEC Fachbetrieb - Abdichtungssysteme Ottsen
Kampstr. 20-22, 24601 Wankendorf

t 04326 - 2898413 

www.info.isotec-ottsen.de/ottsen

Schimmelpilz? 

Laboe mit Seeblick
Büro/Praxisräume  

ab Januar oder später  
zu vermieten  

oder zu verkaufen
von Privat, ca. 60 qm,   

2,5 Räume, inkl. 2 Parkplätze, 
Erdgeschoss

Kontakt: 0 43 43 - 4 94 64 56WEG-VERWALTUNG
professionell – kompetent – vor Or t

Seit über 50 Jahren

0800 7863236FREI

www.stoeben.de
0800 7863236

BIETERVERFAHREN

FREI

04 31 / 6 47 39 60
www.eider-immobilien.de

Gesuche Eigenheime
Fam. s. EFH in Heikendorf/Laboe  

b. 385.000,– €
Handwerker s. Altbau b. 185.000,– €

Pensionär s. Bungalow b. 320.000,– €

Laboe
Kapitalanleger zahlt Höchstpreis  
für Haus in Laboe Strandstraße.
Ehepaar sucht 2-3 Zimmer- 
Wohnung gern Ostufer.
EFH bis 400.000 € in der Probstei  
(auch renovierungsbedürftig)
Bitte melden Sie sich bei unserer 
Maklerin. Für Verkäufer entstehen 
keine Kosten.

Rutke Immobilien  
04343/1260 o. 
0170/3020890

Priv. FeWo in Venedig zu vermieten.
schroeder-gesa@t-online.de

Einfamilienhaus mit Fördeblick in
Heikendorf/Mönkeberg/Laboe von
solventer Familie gesucht. Tel.
0431 65730465

Paar sucht im Raum Probstei eine
Whg. zur Miete od. ein Haus zum
Kauf, ab 85 qm, Tel. 0151-
11821921

Dahme: 2 Zimmer-Ferienwohnung,
65 qm, Balkon, komplett möbliert
und ausgestattet, ab sofort langfris-
tig zu vermieten 780,- € inkl. NK, 2
Monatsmieten Mietsicherheit. Tel.
0173-8753762

Alt-Heikendorf, Fördeblick,  2-Zi.-
DG-Whg., ca. 60 qm, DB, EBK, Die-
le, Keller, 500,- € KM + NK + MS,
Stellpl. TG mögl. 50,- €. Tel. 0431
242878

Ferienhaus bei Alicante mit zwei
Schlafzimmern und Pool zu vermie-
ten. Tel. 04348 9192940

Vermietung

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Probsteer Immobilien

Schönkirchen (kud). Kasper und 
seine Schwester Gretel erinnern 
schon ein wenig an Michel aus 
Lönneberger und seine kleine 
Schwester Ida. „Unsinn wird es 
ganz von allein.“ Und so hängt 
Kasper plötzlich mit seinem 
Kopf zwischen zwei Zaunlatten. 
Nichts geht mehr. Spannung im 
Schmidt – Haus in Schönkirchen, 

Wenn der Kopf im Gartenzaun festhängt 
Mit 112 die Feuerwehr rufen – dann wird alles wieder gut 

wo die Schönkirchener Landfrau-
en die Handpuppengruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr, Kinder 
und ihre Familien zu einem The-
atervormittag eingeladen haben. 
Klar: Die Telefonnummer 112 
kennen die Kinder. Die  lernen sie 
schon im Kindergarten und sind 
zu Recht stolz auf ihr Wissen. 
Wenn Omas Fritteuse brennt, 

hilft eben die 
Feuerwehr. Die 
kommt, schüt-
tet kein Wasser 
drauf, sondern 
nimmt gleich 
den Fettbrand-
löscher zur 
Hand, packt 
die Fettbrand-
decke über das 
Gerät, und fer-
tig. Gut, wenn 

Kasper vorher 
einfach nur die 
Tür der Küche 
geschlossen und 
aus dem Haus 
gegangen ist, um 
die Feuerwehr 
zu alarmieren. 
Oma sieht das al-
les pragmatisch: 
„ Nächstes Mal 
nehme ich Back-
ofenfritten.“   
Nach einigem 
Gerangel mit 
Schwester Gre-
tel steckt Kaspers 
Kopf nach einem Fluchtversuch 
aber noch immer zwischen den 
beiden Zaunlatten fest. Oma 
hat eine Idee: „Melkfett von den 
Landfrauen Schönkirchen“. Kas-
per findet zwar, dass das stinkt, 

aber na ja…. 
Das Melkfett hilft fast immer, 
dieses Mal aber nicht. Die Feu-
erwehr hat vielleicht noch eine 
Idee. Innerhalb weniger Minuten 
rücken die Helfer an, mit einer 

Oh Schreck! Kaspers Kopf steckt im Zaun fest. 
Wer hilft? Die Feuerwehr. 

Die Friteuse brennt. Was nun? Feuerwehr? 112.
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Dorfstraße 18 • 24226 Heikendorf

... werde Verteiler
in unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:
• Heikendorf  • Krummbek
• Wendtorf • Wisch
• Laboe • Mönkeberg
• Klausdorf • Raisdorf
Bewerbung telefonisch unter
04 31/ 24 36 24 
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Laufend Geld verdienen?

Wir hätten gerne Verstärkung für unser Team und 
suchen hierfür zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine ZFA in Vollzeit.  
Wir bieten ein interessantes und vielseitiges  

Arbeitsfeld von der KFO bis zur Chirurgieassistenz.  
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.
www.praxishaus-preetz.de

Dres. M. Frank
F. von Oven
L. Jewan 

Zahnärzte/ Kieferorthopädie
P rax i s hau s
am  Ma r k t

Aushilfe in Allgemeinpraxis gesucht
Tel. 0175 - 16 82 253

Nette und freundliche Haus-
haltshilfe/ Reinigungshilfe
und 2-fache Mutti :o) sucht
regelmäßige Arbeitsstelle im
Privathaushalt. (vormittags)
Mögliche Gebiete: Oppen-
dorf, Schönkirchen, Mönke-
berg oder Heikendorf. Auch
kleinere Einsätze möglich.Ru-
fen Sie mich gerne an unter:
0178/4532878 oder per Email
an: REINIGUNGSFEE-OPPEN
DORF@GMX.DE

Arbeiter-Samariter-Bund  
in Schönberg
Wir stellen ein:

Ergo- oder  
Altentherapeutin

20 bis 25 W-Std.
für unsere 

Dementen-Wohngruppe
in Schönberg

Interesse?
Einfach anrufen

unter 0 43 44 / 4116-0

Probsteer Stellenanzeigen

Anzeigenberatung unter:
Tel. 0 431 / 24 36 24

Dorfstraße 18 · Heikendorf 
Telefon (04 31) 24 36 24
Fax (04 31) 24 51 36 
E-Mail: info@probsteer.de

Zur Unterstützung der Redaktion:

„Rasender Reporter“ gesucht!
Wir suchen freie Mitarbeiter/innen für Heikendorf, Probstei 
und Umgebung, die gern und gut schreiben und fotogra� eren 
und Spaß am Umgang mit Menschen und am Berichten über 
örtliche Begebenheiten haben.

Wenn Sie über einen PC und eine eigene Digitalkamera 
verfügen und � exibel einsetzbar (auch in den Abendstunden 
und am Wochenende) sowie mobil sind, sollten Sie uns Ihre 
Kurzbewerbung mit ein paar Arbeitsproben zusenden.

Die Bezahlung erfolgt auf Honorarbasis.

Wendtorf (t). Interessierte, die 
am Dienstag, 28. November mit 
der AWO zum Weihnachtsmarkt 
nach Stocksee fahren möchten, 
können sich noch bis zum 26. 
November bei Christel Grünberg, 

AWO fährt zum Weihnachtsmarkt
Tel. 04343 9790 oder Sonja Röh-
lk, Tel. 04343 9861 anmelden. 
Der Kostenbeitrag für die Busfahrt 
liegt bei 13 Euro, die Abfahrten 
sind um 13 Uhr ab Kurpark und 
um 13.05 Uhr ab Schwarze Rade. 

Fortsetzung von Seite 24:

vernünftigen Säge. Schwupps! 
Die Latte ist zerlegt, der Kopf 
wieder frei. So einfach kann 
Hilfe sein, die in solchen 
Fällen nicht einmal etwas 
kostet. 
Die beiden Fälle sind kurz 
und klar umrissen und spie-
geln nur einen kleinen Teil 
der Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr wider. Die Kin-
der, die im Schmidt-Haus 
mit gefiebert haben, nehmen 
aber eine wichtige Lehre 
mit: Nicht allein versuchen, 
solche üblen Situationen zu 
bewältigen. Es gibt immer 
Hilfe. Man muss nur wissen, 
wo. 
In beiden Spielszenen lernen 
die Kinder auch, am Telefon 
exakt Fragen zu beantwor-
ten: „Wo wohnst du?“ – „Ist 
noch jemand im Haus?“ 

Einige Eltern im 
Publikum haben 
verstanden. Ihr 
Kind kann seine 
Adresse noch nicht 
benennen. Kein 
Wunder: Unter 
den Zuschauern 
sind einige noch 
nicht einmal drei 
Jahre alt. 
„Lodrian“ hat bei 
all diesem Spek-
takel erst Freude, 
dann Frust. Da 
gibt sich der feu-

erspeiende Sonnendrache red-
lich Mühe, das Fett in der Friteu-

se zu überhitzen, dann macht 
ihm die Feuerwehr einen Strich 
durch die Rechnung. Traurig. 
Die „Handpuppenbühne Fas-
sensdorf“  erarbeitet die Spiel-
stücke. Diesmal sind Doris, 
Walter und Edwin mit den 
Puppen unterwegs. Seit 17 
Jahren gibt es die Handpup-
penaufführungen schon. Wer 
die ehrenamtlich tätigen Pup-
penspieler engagieren möch-
te, kann sich unter www.kas-
per-112.de melden. 
Am Ende haben es alle be-
griffen: Die Feuerwehr hilft in 
fast allen Lebenslagen. Später 
werden die Kinder lernen, dass 
alle diese Menschen ehren-
amtlich arbeiten, Freizeit op-
fern, um da zu sein für andere. 

Walter passt auf, dass die Texte sit-
zen und die Technik stimmt.

Edwin ist „geistiger Vater“ der Handpuppen-
gruppe der Feuerwehr, die seit 2002 Kindern die 
Arbeit der Feuerwehr näher bringt. 

Doris muss nicht nur Puppen führen, 
sondern auch mit ihrer Stimme jong-
lieren – mal männlich, mal weiblich. 
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Verschiedenes

Verkäufe

Verkäufe

Unterricht / Nachhilfe

Möbelmarkt

Handwerk

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Mardergeschädigt?
Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,

Schaben, Maulwürfe, Flöhe…
Holzschutz • Bautenschutz

IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer
Z. Swornowski

Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29
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Lösung
SUDOKU

Erbfall ? Enterbt ? 
Ihr Rechtsanwalt in Dietrichsdorf: 

Gernot Starke
Ivensring 19  •  24149 Kiel

Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring

Telefon: 04342 7625-0 
www.weichwasser-kiel.de

SCHLUSS  
MIT KALK!
Endlich weiches  
Wasser.

WAFI_AZ_2017_03599_Wasserenthärtung_reporter_45x50_rz_2017-11-17_AS.indd   117.11.17   11:00
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In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von
• Hartwig Uhren & Schmuck
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E i l ag E n H i n w E i S :

Brennholz
in Selbstwerbung

m. Fällung oder Kronenholz

Gut Depenau  
b. Ascheberg
Tel. 0174/9008623

Seniorenbetten 
große Auswahl

bei ZZWICKERS 
Schönberg · 04344-3437

Freilandgeflügel 
direkt vom Bauernhof

Gänse .........1 kg 12,50
Enten ..........1 kg 9,00
Puten ..........1 kg 7,00

Verkauf jeden Samstag von 10-13 Uhr ab Hof
Jens Banck

24326 Kalübbe, Tel. 04526 - 8376
Mobil 0172-4111659, bitte Vorbestellen

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

Kleine Zimmerei aus Heikendorf:
Carports, Dachstühle, Holzterras-
sen, Gauben, Anbau mit Bauan-
trag. Tel. 0431 6475844

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger / Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Gitarrenunterricht in Heikendorf.
Tel. 0177 3104626

Gesangs und Gitarrenunterricht,
Heikendorf Tel. 0431 - 888 23 18

Töpfern zum Kindergeburtstag u.
Einzelstunden an der Drehscheibe,
Giekauer Apfelgarten, Tel. 04381-
7782

Klavierunterricht: Dipl. Pianistin
(Klavierlehrerin) unterrichtet Anfän-
ger und Fortgeschrittene. Tel. 0157
37754598

Zu verschenken: Schlittschuhe, Her-
ren Gr. 42, Damen Gr. 38. Tel.
04343 6470

Bares für Liebhaberstücke, Einzel-
bett mit Lattenrost und Matratze, 2
x Nachtkonsolen, Anrichte mit Auf-
satz, 5 - türiger Kleiderschrank mit
3 Spiegel und Schubladen, Preise
Vb, 0431 - 24 22 98

Welche flotte,  fröhliche, ehrliche
Frau (NR) aus Laboe/Probstei, zwi-
schen 65 u. 75 J., ohne Altlasten,
wünscht sich einen ebensolchen
Mann zu treffen? ) Chiffre A001/
9712

Ich W 69, naturliebe, Herzlichkeit,
Lebensfreude..., freue mich auf ein
glückliches Leben mit einem liebe-
vollen Mann, Chiffre Z001/9713

Handwerk Verschiedenes

Chiffre-Anzeigen
...können nur schriftlich beantwortet 
werden. Geben Sie ihre Antwort einfach 
bei uns in der Geschätsstelle ab. Wir 
leiten sie ungeöffnet an den Insereten 
weiter, daher ist es erforderlich, dass 
die entsprechenden Chiffre-Nummer 
auf den Umschlag geschrieben wird.

Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir !

Chiffre-Anschrift:
,,probsteer“

Dorfstraße 18 · 24226 Heikendorf

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

Aktion zum Internationalen Tag  
für die Beseitigung von Gewalt gegen Frauen

Heikendorf (t). Um auf die Ge-
walt an Frauen aufmerksam zu 
machen, wird der Verein Terre 
des Femmes mit vielen Unter-
stützer/Innen am 25. November 
Fahnen mit der Aufschrift  „Frei 
leben – ohne Gewalt“  hochzie-
hen. Die Gleichstellungsbeauf-
tragte des Amtes Schrevenborn, 
Mareike Menzel, klinkt sich zu-
sammen mit den Bürgermeistern 
der Gemeinden in diese Aktion 
ein. In Heikendorf,  Schönkir-
chen und Mönkeberg  wehen 

in der Woche vom 20. bis 25. 
November die Fahnen. Im Hei-
kendorfer Rathaus und in den 
Gemeindebüros Mönkeberg und 
Schönkirchen liegen zudem In-
formationsmaterial  sowie Tele-
fonnummern für entsprechende 
Hilfen aus. Leider werden auch 
in Deutschland viele Frauen und 
Mädchen Opfer von Gewalt.
Jede dritte  Frau in Deutschland 
ist von sexueller und/oder kör-
perlicher Gewalt betroffen. Das 
Hilfetelefon “Gewalt gegen Frau-

en” (Tel. 08000-116016) ist ein 
bundesweites, kostenfreies Be-
ratungsangebot für Frauen, die 
Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben.  
Der internationale Tag geht zu-
rück auf die Ermordung der drei 
Schwestern Mirabal in der Do-
minikanischen Republik. Sie 
wurden wegen ihres politischen 
Widerstandes gegen den Diktator 
Trujillo am 25.11.1960 vom Ge-
heimdienst nach monatelanger 
Folter getötet. 
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Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 23.11. – 25.11.17

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag    7.30-13.30 Uhr 
  15.00-18-00 Uhr
Samstag     7.30-13.00 Uhr
Mo. Ruhetag, Mittw. Nachmittags geschlossen

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Walnuss-Herzen

Liebe Lerserinnen und Leser,
weil diese Adventszeit die allerkürzeste ist, die man überhaupt haben kann, dachten 
wir, wir fangen mit unserer Weihnachtsbäckerei in diesem Jahr ein bisschen früher an. 
Ganz abgesehen davon, dass es für Plätzchen nie zu früh ist. Dieses Rezept hier ist 
von Wilhelm Hasse oder besser: von seiner Frau, die so lieb war, es mit uns zu teilen. 
Wenn Sie vielleicht auch ein solches Rezept haben, das Sie teilen wollen: Nur her 
damit an redaktion@probsteer.de. Wir wünschen viel Spaß beim Backen!

Mit dem Schneebesen des elek-
trischen Handrührgerätes But-
ter, Puderzucker, Vanillezucker, 
Eigelb und Walnüsse verrühren. 
Zum Schluss Mehl zugeben. 
Zugedeckt im Kühlschrank 60 
Minuten ruhen lassen. Danach 
dünn ausrollen, Herzen ausste-
chen, auf einem mit Backtrenn-
papier belegten Blech backen. 
175 Grad ,  mittlere Schiebeleis-

te, 10 Minu-
ten; Umluft-
backofen 160 
Grad. Marzi-
panrohmasse 
auf einem mit 
Puderzucker besiebtem Brett 
dünn ausrollen. Gleichgroße 
Herzen ausstechen, auf einer 
Seite mit Aprikosenmarmela-
de bestreichen. Kuvertüre im 

Zutaten:
200 g Butter
125 g Puderzucker
1 Pk Vanillezucker
1 Eigelb
60 g gemahlene Walnüsse
300 g Mehl
300 g Marzipanrohmasse
Puderzucker zum Ausrollen
Aprikosenmarmelade
400 g Schokoladenkuvertüre 
Walnusshälften zum Garnieren

Wasserbad schmelzen. Mar-
zipan- und Kuchenherzen zu-
sammensetzen, mit Schokola-
denkuvertüre bestreichen, mit 
Walnuss garnieren. 

Laboe (t). Zum ersten Mal fand 
der Kreisligawettkampf im Gerä-
teturnen Kür der Leistungsklasse 
2 im Kreis Plön statt. Es traten 
drei Mannschaften aus Laboe 
an, um sich für die Relegation 
der Bezirksliga zu qualifizieren. 
Noch haben keine anderen Ver-
eine aus dem Kreis Plön für die-
sen Wettkampf gemeldet, doch 
die Popularität der Ligawett-
kämpfe steigt. Die Kür bietet für 
die Turnerinnen viel mehr Mög-
lichkeiten ihre individuellen Stär-
ken zu fördern. In der Liga wird 
ausschließlich als Mannschaft 
geturnt. Es treten sechs Turnerin-

Kreisliga-Wettkampf im Geräteturnen
1. Mannschaft des TV Laboe für Relegation der Bezirksliga qualifiziert

nen pro Mannschaft an, vier dür-
fen am jeweiligen Lieblingsgerät 
turnen und die drei höchsten 

Benotungen kommen in die End-
wertung. Auf diesem Wettkampf 
sah man nur glückliche Gesich-
ter, denn die Turnerinnen zeigten 
ihr Bestes und wurden belohnt. 
Wunderschöne Übungen mit 
persönlichen Noten prägten die-
sen Wettkampf. 
Anna Mau turnte am Balken eine 
künstlerisch sehr schöne und 
ausdrucksstarke Übung. Theresa 
Sindt zeigte am Sprung einen fast 
perfekten Handstützüberschlag. 
Melina Knust vom Raisdorfer 
TSV, die als Gastturnerin Team 1 
unterstützte, bekam für ihre wun-
derschöne, ästhetische Kür die 
Tageshöchstwertung am Boden. 
Bei der Siegerehrung ging kei-
ner leer aus. Laboe-Team 3 (Jana 

Lüth, Stine  Goik, Jacqueline 
Rothöft, Janice Moltzen, Kira Bu-
litz) holte sich mit 105,4 Punkten 
die Bronzemedaille, Laboe-Team 
2 (Theresa Sindt, Sara Dirbach, 
Nele Emmen, Anna Mau, Mer-
le Mysegaes) mit 119,4 Punkten 
Silber. Den Pokal gewann das 
Laboe-Team 1 (Nadine Kierspel, 
Melina Knust, Theresa von Lar-
don, Kaija Maus, Nele Nienhaus, 
Janine Rattanavong) mit stolzen 
144,4 Punkten. Auf sie wartet im 
Dezember mit der Relegation zur 
Bezirksliga der nächste Ligawett-
kampf. 



AKTION 
VERLÄNGERT

Mo.–Fr. 10–16 Uhr,
Sa. 10–14 Uhr
oder Tel. 0431-79 96 39 18
Wittland 2–4, 24109 Kiel
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